
Dar Stadtdirektor dar Stadt Ratingen - Postfach 10 17 40 : 40837 Ratingen 

> 

IH werewallung 
Hroßen var nlamk 

    

Der Dnerkre 

26 APR 1991 

DER 
SATDREKOR 
der Stadi Ralingen 

  

323 ‚Auskunfl erteilt 

  

Mein Zeichen 

Datum u Y Rathaus, Minoritenstr, 2-8 
Ihr Zeichen 3 d ” F ! Gebäude 1, Zimmer j i 

Ihr Schreiben vom Durchwahl (02102) 205 P] 3 I | 

BETREFF: 

Kurzmitteilung 

ie beigefügten Unterlagen 
übersende ich 

ER 
it der Bitte um 

| Y Kenntnisnahme 
Fan 

I] Ausfüllung bis zum 

unter Bezug auf 

| zum Verbleib 

I] Auswertung 

I] Prüfung bis zum 

als Anlage zu 
meinem Schreiben vom 

weitere Veranlassung 

] Stellungnahme vis zum 

  

  

  
  

  

  

  

  

  

  

      
  

  

das Gespräch vom das Ferngespräch vom das Schreiben vom das Fernschrelben vom das Telofax vom 

» » » » » 

Die beigefügten Unterlagen sende ich zurück nach Kenntnisnahme nach Erledigung 

Ich bitte, mir folgende Unterlagen zu übersenden: 

Sonstige Mitteilung: 

7 

Im Auftrage 

Telefon: (0 2102) 20 51 Sparkasse Ratingen PGiroA Essen ‚Auskunfis- und Öllnungszeilen: 
Telefax: (0 2102) 205-21 35 BLZ 301 518 60 BLZ 360 100.43 Informalionsstella: Mo., Di. u. Fr. 8.30-12 Uhr 

Kto. 100 073 Kto. 774-430 Tel. (0 2102) 2.05 24 00 Do. 8.30-12 u. 14-17,30 Uhr



  

  

ber Stadtdirektor 
„er Stadt Ratingen 

32.83 Ratingen, 
22,09,3904 

Errichtung von Verkehrszeichen und -einrichtungen gem. 8 45 Abs, 3 StVO 
SE - 

—— lopnlanfer-OteıMandasmeda — — 
Sachverhalt 

  

in ahigon Barslch anletlors seit Jahren sin Untellschuar« 
pundt, dar sratz dlversen Naßnahmen Halher nichs bausitige 
werden kannte. 

  

Erfordenliche Mafnahmen 

4. Versotunn dee VZs 1930-10 BEVG min susntz 1900-30 SEVO 
un dis Nöaknsite dee Yla 150 9HVG (Bescniuß Unfall-Kum- 
winsien) 

8, zuböhrlich gageniläufige Pfoilsarkierung. 

Kellton auch disease Außnahnen sn der Witunkion nichte 
Indern, alonun baulichen Meßnahmean in Ketracht gezagen 
werden, ;       

An das 

Stadtamt 15.7 

   

  

mit der Bitte nach & 45 Abs. 5 StVO zu veranlassen 
und mie den Tacı ft mitzukeilen. 

P Polizeistation Natingen zum gefl. Kenntnis. 

N 

ht 
 



Der Stadtdirektor der Stadt Ralingen » Postfach 101740 - 40837 Ratingen 

rn nern 

rag Mass mern, 

De: Oberer ieneki] | 
21n0Y 199% 

‚eichen. u = 
  

ı Be DER 
nei 5 ZUR 2 

des Kreises Mettmann 

Postfach 

40806 Mettmann 

Ko     SKI DREKOR 
der Stadt Ratingen 

  

Mein Zeichen 

Datum 

Ihr Zeichen 

Ihr Schreiben vom 

32.3 Mc Auskunft erteilt — 
14, 11.1994 Rathaus, Minoritenstr. 2-6 

Gebäude 1, Zimmer u 
25.10.1994 Durchwahl (0. 2102) 98 
  

BETREFF; 

Unfallmeldung 

19/94 
(1/92) 

Die Maßnahmen 

/ 

Im Aykurage: 

2 

Sitzung der örtlichen und überörtlichen Unfallkommission 
am 09.11.1994 in Mettmann 
  

Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Wie in der Sitzung berichtet, wurde als Vorabmaßnahme folgendes 
veranlaßt: 

Anbringung von VZ 205, 138-10, 1000-30 an einem Pfosten vor der 
Einmündung der Düsseldorfer Straße. 

Anbringung von VZ 138-20 und 1000-30 links vor der Einmündung 
Düsseldorfer Straße 

wurden am 07.11.1994 durchgeführt. 

  

Telefon: (0 2102) 980 
Telefax: (0 2102) 98-21 35 

Sparkasse Ratingen Postbank Essen Auskunfts- und Öffnungszeiten: 
BLZ 301 516 60 BLZ 360 100 43 Informationsstelle; Mo, Di u, Fr. 8.30 - 12 Uhr 
Kto, 100 073 Kto. 774-430 Tel inP1nP\ anoAann Maonn An. da 4raniık.
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Der Oberkreisdirektor 
als Kreispolizeibehörde 
Mettmann 
PR yes u I". IS ce iz N [Der obs... emann —] 

aan 

III ERTOF | 
2.4 ' 4 r * ' 91.07.1998 0834 

  

Postanschrift: Oberkrelsdirektor ala Kreispolizeibahörde + Postfach + 40906 Matimann 

Straßenverkehrsamt Kreis Mettmann 
Ü Rheinische Straßenbauamt Zeichen — mm 

U Kreisstraßenbauamt | 

U Straßenverkehrsabteilung der Stadt Ratingen 
Ü Polizeiinspektion West (nachrichtlich) 
U VvVL2.. 

-Bitto bel Jeder Antwort das Aktenzelohen angeben 

Ihr Schrelban 

— Auskunft srtellt 

Aktenzeichn (35 3 -6262- 

(210) 982233 

Datum 29.07.1996 

Betrifft: Meldung der Unfallhäufungsstelle Nr.: Ra 21/96 
hier: Ratingen, 

Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Bezug: 1. Gem. RdErl. des IM - IV C5 - 6231 - vom 14.12.83 
2. hiesige Meldung Nr. 12/95 v. 22.8.95 

Nach Abschluß der Voruntersuchungen übersende ich die Meldung über eine 
Unfallhäufungsstelle mit 

der Übersicht zur Unfallentwicklung, 
der Unfalldatenliste, 

dem Unfalldiagramm und 
einem Bericht über Abhilfevorschläge 

zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung, 

Im Auftrag 

  

Erster Polizeihauptkommissar 

  Dienstgabäude Telefon (Zentrale) Konten 
Düsseldorfer Straße 26 (0 21 04) 784-1 Kraiskasse des Kralsas Mettmann 
40822 Mettmann <982-0> Kralssparkasse Düsseldorf 1 000 500 (BLZ 301 502 00) 
(Lieteradrasse) Telofax (Zentrale) Postglroamt Essen 852 23-438 (BLZ 360 100 43)   (0 21 04) 794 209 

«982 218>



  

  

VERKEHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT : Ratingen 
Straße ; Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Zeitraum: 01.10.95-Juli 96 

  

  

  

Unfälle dabei dabei schw. |dabei leicht Gesant- 
gleichen Typ’s getötet verletzt verletzt Sachschäden 

1x 244 0 0 1 21200 DM 
1x 302 0 0 0 6050 DM 
1x 323 0 o 4 22050 DM 
2 x 342 0 1 1 44100 DM 
1 x 599 0 oO 0 6050 DM 
2 x 601 0 oO o 12450 DM 

8 Unfälle oO ı 3 111900 DM           
  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzte Person: 6.400 DM 
Schwer verletzte Person: 69.000 DM 
Getötete Person : 1.490.000 DM 

Ausgabedatum: 25.07.96
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Unfallörtlichkeit: 

  

Ratingen, - L 455 - / Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Derzeitige Verkehrsregelung: 

  

Die Sandstraße ist der Düsseldorfer Straße mit Zeichen 206 StVO 
untergeordnet. 
Radweg mit Zweirichtungsverkehr am westlichen Fahrbahnrand. 

Erläuterung zur Unfalldatenliste: 

  

Abhilfevorschläge unter Einbeziehung von Vorschlägen der 
örtlich zuständigen Polizeiinspektion: . 

  

Es wird auf hiesigen Alternativ- / Zusatzvorschlag aus der Meldung vom 
22.8.95 hingewiesen. 
Erhöhung des Radfahrstreifens im Einmündungsbereich auf Gehwegniveau 
(ca. 80 mm).



Unfallmeldung 21/96 (1/92 - 19/94 - 12/95) 
Düsseldorfer Straße ( L 455) / Sandstraße 

Die Unfallkommission beschließt Umlaufsperren aufzustellen, damit die Radfahrer gezwungen 
werden abzusteigen. Darüber hinaus sind die Schilder freizuschneiden. -



M Der Oberkreisdirektor 

Der Ob. ak Kralepdlizeibehörde 

22,12, Mptimann 
Zeichen: 

Der Oberkreisdirektor als Kreispolizeibehörde Mettmann - Postfach - 40806 a 

Herrn / Frau / Firma 

= Straßenverkehrsamt Kreis Mettmann 

Rheinische Straßenbauamt 

Kreisstraßenbauamt 

Straßenverkehrsabteilung der Stadt Ratingen 
Polizeiinspektion West, Füst (nachrichtlich) 

Polizeiinspektion West, BD (nachrichtlich) 

VL 2.2 (nachrichtlich) 

Bitte bei jeder Antwort das Aktenzeichen angeben. 

Ihr Schreiben 

Aktenzeichen 
02104 982-233 
Datum 15.12.1997 

  

  

  

        

D
O
D
O
O
O
 

Betrifft: Meldung der Unfallhäufungsstelle Nr.: Ra 06/97 
hier: Ratingen, 

Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Bezug: 1. Gem. RdErl. des IM - IV C5 - 6231 - vom 14.12.83 

Nach Abschluß der Voruntersuchungen übersende ich die Meldung über eine 
Unfallhäufungsstelle mit 

der Übersicht zur Unfallentwicklung, 
der Unfalldatenliste, 
dem Unfalldiagramm und 
einem Bericht über Abhilfevorschläge 

zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung. 

  

Erster Polizeihauptkommissar 

  Dienstgebäude j Telefon (Zentrale) Konten 
Düsseldorfer Str. 26 02104/982 -0 Kreissparkasse des Kreises Mettmann 
40822 Mettmann Telefax Kreissparkasse Düsseldorf 1 000 500 (BLZ 301 502 00) 

02104 /982 - 218 Postbank Essen 852 23-438 (BLZ 360 100 43)



  

VERREHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT : Ratingen ' ' 
Straße : Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Zeitraum: 01.11.96-24.11.97 

  

  

  

Unfälle dabei dabei schw. dabei leicht Gesamt- 
gleichen Typ’s getötet verletzt verletzt Sachschäden 

1x 211 0 o 0 6050 DM 
1x 299 oO o 1 22050 DM 
1x 302 0 oO 0 6050 DM 
2 x 322 o 0 o 12100 DM 
1 x. 342 oO 1 0 22050 DM 
1 x 601 0 oO oO 6050 DM 
2 x 621 0 0 oO 12100 DM 

9 Unfälle oO 1 i 86450 DM             
  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzte Person: 6.900 DM 
Schwer verletzte Person: 73.000 DM 
Getötete Person : 1.590.000 DM 

Ausgabedatum: 15.12.97



Informationen zur VU-Datenliste 

* 
Spalte: * (Sternchen) 

Im oberen Teil dieser Spalte wird die Unfallörtlichkeit wie folgt angezeigt: 
1 = Innerhalb geschlossener Ortschaft 2 = außerhalb geschlossener Ortschaft 

Im unteren Teil dieser Spalte wird die VU-Gruppe genannt: 
1 = VU mit Verwarnungsgeld 

2 = VU ohne Verwarnungsgeld 

Spalte: 1. und 2. Beteiligter 

S = VU mit Sachschaden 
P = VU mit Personenschaden 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 1, VU-Beteiligten, die 2. zum 2. VU-Betelligten 

Spalte: PLZ Woh-Ort 

Hier ist die PLZ vom Wohnort des 1. bzw. 2. Beteiligten angegeben. Befindet sich deren 

Wohnort außerhalb der BRD, so bleibt das Feld leer. Ggfs. ist das Herkunftsland angegeben. 

Spalte: 3. und 4. Beteiligter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 3. VU-Beteiligten, die_2. zum 4. VU-Beteiligten 

Spalte: Siehe Erklärung auf dem Beiblatt 

Die 2. Zeile enthält Angaben zur Unfallörtlichkeit; z.B.: 
P = Parkplatz, PH = Parkhaus/Tiefgarage, TS = Tankstelle, HS = Bushaltestelle, Haus-Nr., 

NK = Netzknoten A, Km = Kilometrierung, FR/GR = Fahrt-/Gehrichtung des 1. VU-Beteiligten 

Die 1, Zeile beginnt bei der Spalte 1 und endet bei 9. 
Die Angaben in diesen Feldern entsprechen den Eintagungen auf Blatt 1 der VU-Anzeigen und 
Blatt 2 der VU-Mitteilungen wie hier nachfolgend aufgelistet. 

1 = Unfallart 
Zusammenstoß mit anderem Fahrzeug, das 

1 anfährt, anhält o. im ruhenden Verkehr steht 
2 vorausfährt oder wartet 

3 seitlich In gleicher Richtung fährt 

4 entgegnkommt 

5 einbiegt oder kreuzt 
"6 Zusammenstoß zw. Fahrzeug u. Fußgänger 

7 Aufprall auf ein Hindernis 
8 Abkommen von der Fahrbahn nach links 

9 Abkommen von der Fahrbahn nach rechts 
O Unfall anderer Art 

2 = Charakteristik der Unfallstelle 
1 Kreuzung 
2 Einmondung/Anschluß 

3 Grundstücksein- oder -ausfahrt 
4 Steigung/Gefälle 

5 Kuppe 
6 Kurve 

3 = Besonderheiten der Unfallstelle 
1 Unübersichtlich 
2 Schienengleicher Wegübergang 

3 Fußgängerüberweg 
4 Fußgängerfurt 

5 Haltestelle 

6 Arbeitsstelle 

7 Verkehrsberuhigter Bereich (2.325) 

4 = Verkehrsregelung 
7 Verkehrsregelungsposten 
8 Lichtsignalanlage in Betrieb 

9 Lichtsignalanlage außer Betrieb 

5 = Geschwinigkeitsbegrenzung 
(dureh VZ angeordnet -km/h) 

6 = Lichtverhältnisse 
0 Tageslicht 

1 Dämmerung 
2 Dunkelheit 

3 Straßenbeleuchtung in Betrieb 

4 Straßenbeleuchtung außer Betrieb 

7 = Straßenbefestigung 
5 Betondecke 

6 Schwarzdecke 

7 Pflaster 

8 Sonstige befestigte Straßen 

9 Unbefestigte Straßen 

8 = Straßenzustand 
0 Trocken 
1 Naß/Feucht 

2 Glatteis 
3 Schneeglätte 

4 Gestreut 
5 Schlüpfrigkeit (Öl, Dung, Laub usw.) 

6 Schadhafte Fahrbahn 

9 = Witterung 
7 Regen 

8 Schneefall 

9 Nebel / Dunst 

0 Sturm / Böen
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Unfallörtlichkeit: 

  

Ratingen, -L 455-/Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Derzeitige Verkehrsregelung: 

  

Einseitige Radwegführung im Zweirichtungsverkehr - 
Sandstraße ist durch Zeichen 206 StVO ( Halt! Vorfahrt gewähren! ), i.V. mit 
Zeichen 294 StVO untergeordnet. 
Radfahrerfurt ist farbig abgehoben - auf diese wird mit Zeichen 138 StVO 
hingewiesen. 

Erläuterung zur Unfalldatenliste: 

  

Meldung erfolgt im Hinblick auf die Unfälle Ifd. Nummer 3 und 8 der 
Datenliste. 

Abhilfevorschläge zur Beratung in der Unfallkommission, unter 

Einbeziehung von Vorschlägen der örtlich zuständigen 
Polizeiinspektion: 

  

Da alle bisher getroffenen Maßnahmen die Unfallhäufigkeit zwar 
eingeschränkt, den Gefahrenpunkt aber nicht beseitigt haben, wird 
vorgeschlagen, den Radfahrverkehr durch geeignete Maßnahmen 
unterzuordnen.



Unfallmeldung 06/97 
üs r Str: Sa raß 

Ein weiterer Unfall ist geschehen (PKW-Vorfahrt). Die Fahrradunfälle haben sich reduziert auf 

zwei in 13 Monaten; allerdings ist zu beachten, daß die Fahrradsaison jetzt erst beginnt. 

Im Rahmen der Unfallmeldung 02/98 wird auch hier ein Ortstermin anberaumt.



Der Oberkreisdirektor 
als Kreispolizeibehörde 
Mettmann 

  

Der Oberkreisdirektor als Kreispolizeibehörde Mettmann - Postfach - 40806 Mettmann 
Herrn / Frau / Firma 

Straßenverkehrsamt Kreis Mettmann 

Rheinische Straßenbauamt 

Kreisstraßenbauamt 

Straßenverkehrsabteilung der Stadt Ratingen 

Polizeiinspektion West, Füst (nachrichtlich) 

Polizeiinspektion West, BD (nachrichtlich) 

VL 2.2 (nachrichtlich) 

Bitte bei jeder Antwort das Aktenzeichen angeben. 

D
O
O
C
O
C
K
 

l.  ‚chreiben 

Auskunft erteilt 

Aktenzeichen wouo -vzu2- 
02104 982-233 
Datum 26.01.1999 

— mir m 

Betrifft: Meldung der Unfallhäufungsstelle Nr.: Ra 01/99 
hier: Ratingen, 

Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Bezug: 1. Gem. RdErl. des IM - IV C5 - 6231 - vom 14.12.83 
2. hiesige Meldungen Ra 06/97 - 21/96 - 12/95 

Nach Abschluß der Voruntersuchungen übersende ich die Meldung über eine 
Unfallhäufungsstelle mit 

der Übersicht zur Unfallentwicklung, 
der Unfalldatenliste, 
dem Unfalldiagramm und 
einem Bericht über Abhilfevorschläge 

zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung. 

Im Auftrag     
/ Polizeioberkommissar 

  Dienstgebäude Telefon (Zentrale) Konten 
Düsseldorfer Str. 26 02104/982-0 Kreissparkasse des Kreises Meltmann 
40822 Mettmann Telefax Kreissparkasse Düsseldorf 1 000 500 (BLZ 301 502 00) 

02104 /982 - 218 Postbank Essen 852 23-438 (BLZ 360 100 43)



  

  

VERKEHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT Ratingen 
Straße : Düsseldorfer Str. / Sandstr. 

Zeitraum: 01.12.97-30.11.98 

  

  

  

Unfälle dabei dabei schw. [dabei leicht Gesant- 
gleichen Typ’s getötet verletzt verletzt Sachschäden 

1x 241 0 0 i 22050 DM 

1x 242 0 0 1 22050 DM 
1x 302 0 0 [e} 6050 DM 
2 x 303 0 Q Q 12100 DM 

1x 322 0 0 0 6050 DM 
2 x 342 0 0 1 28100 DM 
1x 611 0 0 1 22050 DM 

9 Unfälle 0 0 4 118450 DM 
—           

  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzt 
Schwer verletzt 
Getötete Person 

Ausgabedatum: 

e Person: 

e Person: 

6.900 DM 
73.000 DM 

: 1.590.000 DM 

9.12.98



Informationen zur VU-Datenliste 

Spalte: * (Sternchen) 

Im oberen Teil dieser Spalte wird die Unfallörtllichkeit wie folgt angezeigt: 

1 = Innerhalb geschlossener Ortschaft 2 = außerhalb geschlossener Ortschaft 

Im unteren Teil dieser Spalte wird die VU-Gruppe genannt: 
1 = VU mit Verwamungsgeld 

2 = VU ohne Verwarnungsgeld 

Spalte: 1. und 2. Beteiligter 

S = VU mit Sachschaden 
. P= VU mit Personenschaden . 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 1. VU-Beteiligten, die 2. zum 2. VU-Beteiligten 

Spalte: PLZ Woh-Ort 

Hier ist die PLZ vom Wohnort des 1. bzw. 2. Beteiligten angegeben. Befindet sich deren 

Wohnort außerhalb der BRD, so bleibt das Feld leer. Ggfs. ist das Herkunftsland angegeben. 

Spalte: 3. und 4. Beteiligter 

Die 1; Zeile enthält Angaben zum 3. VU-Beteiligten, die_2, zum 4. VU-Beteiligten 

Spalte: Siehe Erklärung auf dem Beiblatt 

Die 2. Zeile enthält Angaben zur Unfallörtlichkeit; z.B.: 
P = Parkplatz, PH = Parkhaus/Tiefgarage, TS = Tankstelle, HS = Bushaltestelle, Haus-Nr., 

NK = Netzknoten A, Km = Kilometrierung, FR/GR = Fahrt-/Gehrichtung des 1. VU-Beteiligten 

Die 1. Zeile beginnt bei der Spalte 1 und endet bei 9, 
Die Angaben in diesen Feldern entsprechen den Eintagungen auf Blatt 1 der VU-Anzeigen und 

Blatt 2 der VU-Mitteilungen wie hier nachfolgend aufgelistet. 

1 = Unfallart 
Zusammenstoß mit anderem Fahrzeug, das 

1 anfahrt, anhält o. im ruhenden Verkehr steht 

2 vorausfährt oder wartet 

3 seitlich in gleicher Richtung fährt 
4 entgegnkommt 
5 einblegt oder krauzt 
& Zusammenstoß zw. Fahrzeug u. Fußgänger 

7 Aufprall auf ein Hindernis 

8 Abkommen von der Fahrbahn nach links 

9 Abkornmen von der Fahrbahn nach rechts 

0 Unfall anderer Art 

2 = Charakteristik der Unfallstelle 
1 Kreuzung . . 

2 Einmündung/Anschluß 
3 Grundstücksein- oder -ausfahrt - 

4 Steigung/Gefälle 

5 Kuppe 

6 Kurve 

3 = Besonderheiten der Unfallstelle 
1 Unübersichtlich 

2 Schienengleicher Wegübergang 
3 Fußgangerüberweg 
4 Fußgängerfurt 
5 Haltestelle 
6 Arbeitsstelle 

7 Verkehrsbenuhigter Bereich (2.325) 

4 = Verkehrsregelung 
7 Verkehrsregelungsposten 
8 Lichtsignalanlage in Betrieb 

9 Lichtsignalanlage außer Betrieb 

5 = Geschwinigkeitsbegrenzung 
(durch VZ angeordnet -km/h) 

6 = Lichtverhältnisse 
0 Tageslicht 
1 Dämmerung 

2 Dunkelheit 
3 Straßenbeleuchtung in Betrieb 

4 Straßenbeleuchtung außer Betrieb 

7 = Straßenbefestigung 
5 Betondecke 

6 Schwarzdecke 

7 Pflaster 

8 Sonstige befestigte Straßen 
9 Unbefestigte Straßen 

8 = Straßenzustand 
0 Trocken 
1 Na@Feucht 

2 Glatteis 

3 Schneeglätte 
4 Gestreut 

5 Schlüpfrigkeit (Öl. Dung. Laub usw.) 

6 Schadhafte Fahrbahn 

9 = Witterung 
7 Regen 
8 Schneefall 
9 Nebel / Dunst 
0 Sturm / Böen
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Unfallörtlichkeit: 

  

Ratingen, -L 455-/Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Derzeitige Verkehrsregelung: 

  

Einseitige Radwegführung im Zweirichtungsverkehr - 
Sandstraße ist durch Z. 206 StVO i.V. mit Z. 294 StVO untergeordnet - 
Radwegfurt ist farbig abgehoben - Hinweis auf Furt durch Z. 138 StVO und 
Blinklicht 

Erläuterung zur Unfalldatenliste: 

  

Abhilfevorschläge zur Beratung in der Unfallkommission, unter 
Einbeziehung von Vorschlägen der örtlich zuständigen 
Polizeiinspektion: 

  

Wiederholung des Vorschlages aus hiesiger Meldung Ra 06/97: 

Radfahrverkehr durch geeignete Maßnahmen unterordnen



Unfallmeldung 01/99 
Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

"Zwei weitere Radunfälle (Gegenverkehr) sind geschehen. Die Unfallkommission beschließt, 

kurzfristig einen Ortstermin. anzuberaumen.



Der Oberkreisdirektor 

als Kreispolizeibehörde 
Mettmann 

  

Dar Oberkreisdirektor als Kreispollzelbehörde Mettmann - Postfach - 40806 Mettmann 

Herrn / Frau / Firma 

Bi, Straßenverkehrsamt Kreis Mettmann 

  

Ü Rheinische Straßenbauamt 
Ü Kreisstraßenbauamt 

Ü Straßenverkehrsabteilung der Stadt Ratingen 

Ü Polizeiinspektion West, Füst (nachrichtlich) 

UÜ Polizeiinspektion West, BD (nachrichtlich) 
Ü VL2.2 (nachrichtlich) 

Bitte bei jeder Antwort das Aktenzeichen angeben, 

‚  ‚chreiben 
Auskunft erteilt 
Aktenzeichen 

02104 982-233 
Datum 28.06.1999 

Betrifft: Meldung der Unfallhäufungsstelle Nr.: Ra 09/99 
hier: Ratingen, 

Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Bezug: 1. Gem. RdErl. des IM - IV C5 - 6231 - vom 14.12.83 
2. hiesige Meldung Ra 01/99 u.a. 

Nach Abschluß der Voruntersuchungen übersende ich die Meldung über eine 
Unfallhäufungsstelle mit 

der Übersicht zur Unfallentwicklung, 
der Unfalldatenliste, 

dem Unfalldiagramm und 
einem Bericht über Abhilfevorschläge 

zur Kenntnisnahme und weiteren Bearbeitung. 

r 
  

  

  Dienstgebäude Telefon (Zentrale) Konten 
Düsseldorfer Str. 26 02104/982-0 Kreissparkasse des Kreises Mettmann 
40822 Mettmann Telefax Kreissparkasse Düsseldorf 1 000 500 (BLZ 301 502 00) 

02104 / 982 - 218 Postbank Essen 852 23-438 (BLZ 360 100 43)



Kreis Mettmann 
   

    Der Soerkreisurektor 

    

    

  

  e| DER 
& SAIDREKOR 

der Stadt Ralingen 

  22.0.1999 08 20   

Der Stadtdirektor der Stadt Ratingen » Postfach 10 17 40 + 40837 Ratingen 

An Fy A 

  

Kreis Mettmann ge 

rostrach \ 3 A 
40806 Mettmann Fr; 

Fi 
Mein Zeichen: 32.3-Fl Er 

Datum: 21.06.1999 Amt 32.3 
Ihr Zeichen: Gebäude I, Zimmer 323, Minoritenstr. 2-6, 40878 Ratingen 

Ihr Schreiben vom; Telefon (02102) 98 -2579 
Telefax_(02102) 88 -390 

  

Betreff : Sandstraße, Entschärfung des Unfallschwerpunktes 

Kurzmitteilung 

Die.beigefüigten Unterlagen-überseride ich. 
"Zum Verbleib Ü als Anlage zu meinem Schreiben vom 

mit der Bitte um. 
D Kenntnisnahme Ül Auswertung Ü weitere Veranlassung Ül Rückruf Ü] Rückgabe 

Stellungnahme U] Unterzeichnung? U] Rücksendung der O] Prüfung U Termin: 
. Mitzeichnung ausgefüllten Unterlagen 

| das Gespräch vom _ das Telefonat vom das Schreiben vom das Telefax vom 
= o > o 

Die beigefügten Unterlagen 

U sende ich zurück El nach Kenntnisnahme Ol nach Erledigung 

U Ich bitte um Übersendung folgender Unterlagen: 

  

  

sonstige Mitteilungen: 
Planentwurf gemäß der gemeinsamen Ortsbesichtigung mit der Bitte um Stellungnahme. 

    
  

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage: 

  Tel.: (02102) 98 0 e-Mail: stad(@ralingen.de Sparkasse Ratingen Postbank Essen Auskunfts- und Öffsunneraiten



  

  

VERKEHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT Ratingen 
Straße : Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Zeitraum: 01. 12.98-31.05.99 

  

  

  

Unfälle dabei dabei schw. |dabei leicht Gesant- 
gleichen Typ’s getötet verletzt verletzt Sachschäden 

ix 212 oO 0. 0 6050 DM 

1x 262 0 0 oO 6050 DM 
1 x.322 0 0 0 6050 DM 
2 x 342 0 oO 3 44100 DM 

1x 621 je) 0 0 6050 DM 

6 Unfälle 0 0 3 68300 DM         
  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzte Person: 
Schwer verletzte Person: 
Getötete Person ı 155 

Ausgabedatum: 22.06.99 

6.900 DM 
73.000 DM 
90.000 DM 

 



Informationen zur VU-Datenliste 

Spalte: * (Sternchen) 

Im oberen Teil dieser Spalte wird die Unfallörtlichkeit wie folgt angezeigt: 
1 = Innerhalb geschlossener Ortschaft 2 = außerhalb geschlossener Ortschaft 

Im unteren Teil dieser Spalte wird die VU-Gruppe genannt: 
1 = VU mit Verwamungsgeld Ss = VU mit Sachschaden 

2 = VU ohne Verwarnungsgeld P = VU mit Personenschaden 

Spalte: 1. und 2. Beteiligter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 1. VU-Beteiligten, die 2. zum 2. VU-Beteiligten 

Spalte: PLZ Woh-Ort 

Hier ist die PLZ vom Wohnon des 1. bzw. 2. Beteiligten angegeben. Befindet sich deren 
Wohnort außerhalb der BRD, so bleibt das Feld leer. Ggfs. ist das Herkunftsland angegeben. . 

Spalte: 3. und 4. Beteiligter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 3. VU-Beteiligten, die_2. zum 4. VU-Beteiligten 

Spalte: Siehe Erklärung auf dem Beiblatt 
Die 2. Zeile enthält Angaben zur Unfallörtlichkeit; z.B.: 
P = Parkplatz, PH = Parkhaus/Tiefgarage, TS = Tankstelle, HS = Bushaltestelle, Haus-Nr., 

NK = Netzknoten A, Km = Kilometrierung, FR/GR = Fahrt-/Gehrichtung des 1. VU-Beteiligten 

Die 1. Zeile beginnt bei der Spalte 1 und endet bei 9. 
Die Angaben in diesen Feldern entsprechen den Eintagungen auf Blatt 1 der VU-Anzeigen und 

Blatt 2 der VU-Mitteilungen wie hier nachfolgend aufgelistet. 

1 = Unfallart 
Zusammenstoß mit anderem Fahrzeug, das 

1 anfährt, anhält o. im ruhenden Verkehr steht 
2 vorausfährt oder wartet 

3 seitlich in gleicher Richtung fährt 
4 entgegnkommt 

5 einbiegt oder kreuzt 

6 Zusammenstoß zw. Fahrzeug u. Fußgänger 

7 Aufprall auf ein Hindernis 
8 Abkommen von der Fahrbahn nach links 

9 Abkommen von der Fahrbahn nach rechts 

0 Unfall anderer Art 

2 = Charakteristik der Unfallstelle 
1 Kreuzung 

2 Einmündung/Anschluß 

3 Grundstücksein- oder -ausfahrt 

4 Steigung’Gefälle 
5 Kuppe 

6 Kurve 

3 = Besonderheiten der Unfallstelle 
1 Unübersichtlich 

2 Schienengleicher Wegübergang 

3 Fußgangerüberweg 

4 Fußgängerlurt 

5 Haltestelle 
6 Arbeitsstelle 

7 Verkehrsberuhigter Bereich (2.325) 

4 = Verkehrsregelung 
7 Verkehrsregelungsposten 
8 Lichtsignelanlage in Betrieb 

$ = Geschwinigkeitsbegrenzung 
(durch VZ angeordnet -km/h) 

6 = Lichtverhältnisse 
0 Tageslicht 

1 Dämmerung 

2 Dunkelheit 
3 Straßenbeleuchtung in Betrieb 
4 Straßenbeleuchtung außer Betrieb 

7 = Straßenbefestigung 
5 Betondecke 

6 Schwarzdecke 
7 Pflaster 

8 Sonstige befestigte Straßen 

9 Unbefestigte Straßen 

8 = Straßenzustand 
0 Trocken 

1 NaWFeucht 

2 Glatteis 

3 Schneeglätte 
4 Gestreut 

5 Schlopfrigkeit (Öl, Dung. Laub usw ) 

6 Schadhafte Fahrbahn 

9 = Witterung 
7 Regen 

8 Schneefall 
9 Nebel / Dunst 

0 Sturm / Böen
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Unfallörtlichkeit: 

  

Ratingen, -L 455-/Düsseldorfer Straße, Einmündung Sandstraße 

Derzeitige Verkehrsregelung: 

  

Einseitige Radwegführung im Zweirichtungsverkehr - 
Sandstraße ist mit Z. 206 StVO i. V. Mit Z. 294 StVO untergeordnet 
Radwegfurt ist farbig abgehoben - Hinweis auf Furt durch Z. 138 StVO und 
Blinklicht 

Erläuterung zur Unfalldatenliste: 

  

Abhilfevorschläge zur Beratung in der Unfallkommission, unter 

Einbeziehung von Vorschlägen der örtlich zuständigen 
Polizeiinspektion: 

  

Wie am 17.06.99 vor Ort beschlossen



  
Unfallmeldung ” 

  

Der Einmündungsbereich wurde vor ca. 2 Monaten weitreichend umgebaut. Hierdurch wird trotz 
Protesten aus der Bevölkerung eine Entschärfung der Gefahrstelle erwartet. a men Ergebnis bleibt 
abzuwarten und muss sef. erneut beraten werden. af . che, ee 

   



  

TELEFAX - NACHRICHT 
  Telefax-Nr. des Empfängers 

02102/98-390   
  

(ko 
Bun. 8. vun andhummns 

Der Oberkreisdirektor 
Postfach 
40806 Mettmann 
= (0 21 04) 99-0 
Fax (0 21 04) 99-4743 
Homepage: www.kreis-mettmann.de 
E-Mail: kme@kreis-mettmann.de 

  AN 

Stadtdirektor Ratingen 
Straßenverkehrsbehörde 

Yr 

VON (Names, Tel.) 

02104/99-1740 

  Seitenzahl (incl. dieser)   Datum 02.07.1999 
  
  Bemerkungen: 

Sehr geehrte Frau Finger, 

der überlassene Plan gibt die vor Ort besprochenen Maßnahmen wieder. Gegen eine entprechende 
Anordnung bestehen seitens der Unfallkommission keine Bedenken. 

Ich bitte um Mitteilung, wenn die Umsetzung erfolgt ist. 

Im Auftra            
 



27/07/1939 13:88 +49-2104-982-5018 KPB METTMANN 

Der Oberkreisdirektor Abteilung GS 
als Kreispolizeibehörde Düsseldorfer Str. 26 
Mettmann 40822 Mettmann 

  

Telefax - Übertragungsvorblatt 

    

    

    

Telefax-Nr.: 02102 / 98390 Abteilung :G$S 3 

Stadtverwaltung Ratingen Telefax : (02104) - 982 - 5018 

wi - Telefon % ) 

Durchwahl | ii 
  

  

nachrichtlich: PI West, Leiter Füst Auskunft erteilt: 0 

Diese Übertragung besteht aus 5 Blatt, einschließlich Üb vorblatt 

  

  

  
Übermittlungs - Hinweise: 

O8 T VORLEGEN 

ÜO ACHTUNG TERMINSACHEI 

U NORMAL WEITERLEITEN \ 

  

  

  

    

  

  

Bei Rückfragen im Zusammenhang mit der Übermittlung rufen Sie bitte 0.9. Durchwahl -Nr, anl 

 



  

  

    
  

27/87/1999 13:08 +49-2104-982-5918 KPB METTMANN s. 2 

M ! 
VERKREHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT : Ratingen 
Straße : Düsseldorfer Straße / Einmündung Sandstraße 

Zeitraum: 01.07.96-20.07,99 

= ; 
i Unfälle dabei dabei schw.|dabei leicht Gesant- 

gleichen Typ's getötet verletzt verletzt Sachschäden 

1x 241 0 je) # 22050 DM 
1x 242 0 Ö 1 22050 DM 
1x 299 oO 0ö 1 22050 DM 
1x 323 oO je] 1 22050 DM 
9x 342 0 2 6 166450 DM ] 

13 Unfälle 0 2 10 254650 DM }       
  

  
    
  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzte Person: 6.900 DM 
Schwer verletzte Person: 73.000 DM 
Getötete Person : 1.590.000 DM 

Ausgabedatum: 27.07.99



27/87/1399 13:88 +49-2104-982-5018 KPB METTMANN 

Informationen zur VU-Datenliste 

Spalte: * (Sternchen) 

Im oberen Teil dieser Spalte wird die Unfallörtlichkeit wie folgt angezeigt: 
1= Innerhalb geschlossener Ortschaft 2 = außerhalb geschlossener Ortschaft 

Im unteren Teil dieser Spalte wird die VU-Gruppe genannt: 
1 = VU mit Verwarnungsgeld S = VU mit Sachschaden 
2 = VU ohne Verwarnungsgeld P = VU mit Personenschaden 

Spalte: 1. und 2. Beteillgter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 1, VU-Betelllgten, die 2. Zeile zum 2. VU-Beteiligten 

Spalte: PLZ Woh-Ort 

Hier ist die PLZ vom Wohnort des 1. bzw. 2. Beteiligten angegeben. Befindet sich deren 
Wohnort außerhalb der BRD, so bleibt das Feld leer. Ggfs. ist das Herkunftsland angegeben, 

Spalte: 3. und 4. Beteillgter 

Die 1, Zeile enthält Angaben zum 3, VU-Beteiligten, die 2. Zeile zum 4. VU-Beteiligten 

Spalte: Unfall-Ursache / Unfall-Typ 

In der 1. Zeile ist die vorläufige Unfallursache angegeben, vom 1. Beteiligten gesetzt worden ist, 

und zum Unfall geführt hat. Weitere gesetzte Ursachen werden In dieser Liste nicht angezeigt. 

Spalte: Siehe Erklärung auf dem Beilblatt 

Die 2. Zeile enthält Angaben zur Unfallörtlichkelt; z.B.: 
P = Parkplatz, PH = Parkhaus/Tiefgarage, TS = Tankstelle, HS = Bushaltestelle, Haus-Nr., 

NK = Netzknoten A, Km = Kilometrierung, FR/GR = Fahrt-/Gehrichtung des 1. VU-Beteiligten \ 

Die 1, Zeile beginnt bei der Spalte 1 und endet bei 8. | | 

Die Angaben in diesen Feldern entsprechen den Eintaglingen auf Blatt 1 der VU-Anzeigen und 

  

Blatt 2 der VU-Mitteilungen wie hier nachfolgend aufgelistet. 

1 = Unfallart 
Zusammenstoß mit anderem Fahrzeug, das 
anfährt, anhält o. im ruhenden Verkehr steht 
vorausfährt oder wartet 
seltlich in gleicher Richtung fährt 

entgegnkommt 

einblegt oder kreuzt 
Zusammenstoß zw. Fahrzeug u. Fußgänger 
Aufprall auf ein Hindernis auf Fahrbahn 
Abkommen von der Fahrbahn nach links 
Abkommen von der Fahrbahn nach rechte 

Unfall anderer Art o
n
a
o
s
e
a
n
a
u
m
-
 

= Charakteristik der Unfallstelle 
Kreuzung 

Einmündung 
Grundstückseln- oder -ausfahrt 
Steigung 
Gefälle 
Kurve v

B
o
r
u
n
u
n
 

= Besonderheiten der Unfallstelle 
Schienengleicher Wegübergang 

Fußgiüngertüberwag (Zebrastreifen) 
Fußgängerfurt 
Haltestelle 
Arbeitsstelle 
Verkehrsberuhigter Bsrsich (2,325) 

Querungshilfe für Fuhgänyer 
Kreisverkehr v

o
n
s
a
n
a
v
u
n
g
 

4 = Verkehrsregelung 
8 Lichtsignalanlage in Betrieb 

9 Lichtsignalanlage außer Betrieb 

65 = Geschwinigkeitsbegrenzung 
(dureh VZ angeordnet -knv/h) 

6 = Lichtverhältnisse 
0 Tageslicht 
1 Dämmerung 
2 Dunkelheit 
3 Straßenbeleuchtung in Betrieb 

7 = Straßenzustand 
0 Trocken 
1 Naß/Feucht 

2 winterglatt 
8 Schlüpfrigkeit (Ö1, Dung, Laub Uaw,) 

8 = Aufprall auf Hindernis neben der 

Fahrbahn 
0 Baum 

1 Mast 
2 Widerlager / Brickenpfeller 
3 Schutzplanke 
4 sonsiiges Hindernis 
5 kein Aufprall auf Hindernie neben der Fahrbahn 

Stand; 01,08.1898
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Herrn / Frau / Fräulein / Firma 

  

An die 
Kreisverwaltung 

Der Landrat 
als Kreispolizeibehörde 
Mettmann 

  

Bitte bei jeder Antwort das Aktenzeichen angeben. 

Auskunft erteilt 
Aktenzeichen 

Telefon 
Telefax 

Datum 

GS3 282 _ 

021U4 / yoz-ov ıo 

30.11.1999 

  

Absender 

Dezernat GS 3 

Düsseldorfer Str. 26 

40822 Mettmann 

ls 
A P: ha. bh 222.89 

\ 

  Betr: Unfallhäufigkeit in Ratingen, Düsseldorfer Straße / Sandstraße 
hier: Datenliste mit Diagramm 
  Schreiben vom / Aktenzeichen 

    Fern- / Gespräch vom / mit   
  

J 
x 

  
Beigefügte Unterlagen übersende ich 

nach Kenntnisnahme / nach Erledigung zurück 

unter Hinweis auf vorstehenden Vermerk 

mit der Bitte um 

Kenntnisnahme und zum Verbleib 

Kenntnisnahme und Rückgabe 

Rücksendung der ausgefüllten Unterlagen 

Stellungnahme 

verantwortliche / zeugenschaftliche Vernehmung 

weitere Veranlassung / zuständige Erledigung 

Abgabenachricht wurde [] erteilt [] nicht erteilt 

Ich bitte um 

4 
Bem.: 

Miteilung über den Sachstand 

Erledigung meines Schreibens vom / Az. 
  

Zusendung folgender Unterlagen 
  

Beantwortung folgender Fragen 
  

Ihr Antrag / Schreiben ist hier eingegangen und unter dem oben genannten Gesch.-Zelchen registriert worden. 

Ihr Antrag / Schreiben Ist an die für Sie zuständige Stelle abgegeben worden. { 

Zur Kenntnisnahme übersandt. 

Gleiche Auswertung wurde von der Stadtverwaltung Ratingen, Frau Finger 
angefordert. 

  

Erster Polizeihauptkommissar 

  Konten 
Kreissparkasse des Kreises Mettmann 
Kreissparkasse Düsseldorf 1 000 500 (BLZ 301 502 00) 
Postbank Essen 852 23-438 (BLZ 360 100 43)
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Informationen zur VU-Datenliste 

Spalte: * (Sternchen) 

Im oberen Teil dieser Spalte wird die Unfallörtlichkeit wie folgt angezeigt: 
1 = Innerhalb geschlossener Ortschaft 2 = außerhalb geschlossener Ortschaft 

Im unteren Teil dieser Spalte wird die VU-Gruppe genannt: 

1 = VU mit Verwarnungsgeld S = VU mit Sachschaden 

2 = VU ohne Verwarnungsgeld P = VU mit Personenschaden 

Spalte: 1. und 2. Beteiligter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 1, VU-Beteiligten, die 2. Zeile zum 2. VU-Beteiligten 

Spalte: PLZ Woh-Ort 

‘Hier ist die PLZ vom Wohnort des 1. bzw. 2. Beteiligten angegeben. Befindet sich deren 
Wohnort außerhalb der BRD, so bleibt das Feld leer. Ggfs. Ist das Herkunftsland angegeben. 

"Spalte: 3. und 4. Beteiligter 

Die 1. Zeile enthält Angaben zum 3. VU-Beteiligten, die 2. Zeile zum 4. VU-Betelligten 

Spalte: Unfall-Ursache / Unfall-Typ 

In der 1. Zeile ist die vorläufige Unfallursache angegeben, vom 1. Beteiligten gesetzt worden ist, 

und zum Unfall geführt hat. Weitere gesetzte Ursachen werden in dieser Liste nicht angezeigt. 

Spalte: Siehe Erklärung auf dem Beiblatt 

Die 2. Zeile enthält Angaben zur Unfallörtlichkeit; z.B.: . | 
P = Parkplatz, PH = Parkhaus/Tiefgarage, TS = Tankstelle, HS = Bushaltestelle, Haus-Nr., 

NK = Netzknoten A, Km = Kilometrierung, FR/GR = Fahrt-/Gehrichtung des 1. VU-Beteiligten 

Die 1. Zeile beginnt bei der Spalte 1 und endet bei 8. . 
Die Angaben in diesen Feldern entsprechen den Eintagungen auf Blatt 1 der VU-Anzeigen und 
Blatt 2 der VU-Mitteilungen wie hier nachfolgend aufgelistet. 

1= Unfallart 4 = Verkehrsregelung 
Zusammenstoß mit anderem Fahrzeug, das 8 Lichtsignalanlage In Betrieb 

1 anfährt, anhält o, im ruhenden Verkehr steht 9 Lichtsignalanlage außer Betrieb 
2 vorausfährt oder wartet 
3 lich In gl Richt: hrt .. 
4 ee" ehAUng Ti 5 = Geschwinigkeitsbegrenzung 

5 einbiegt oder kreuzt . (durch VZ angeordnet -km/h) 
6 Zusammenstoß zw. Fahrzeug u. Fußgänger , aeg 
7 Aufprall auf ein Hindernis auf Fahrbahn 6 = Lichtverhältnisse 
8 Abkommen von der Fahrbahn nach links 0 Tageslicht 
9 Abkommen von der Fahrbahn nach rechts 1 Dämmerung 
0 Unfall anderer Art 2 Dunkelheit 

3 Straßenbeleuchtung in Betrieb 

2 = Charakteristik der Unfallstelle 
1 Kreuzung 7 = Straßenzustand 
2 Einmündung 0 Trocken 
3 Grundstückseln- oder -ausfahrt 1 Naß/Feucht 

4 Steigung 2 winterglatt 
5 Gefälle 5 Schlüpfrigkeit (Öl, Dung, Laub usw.) 
6 Kurve 

z 8 = Aufprall auf Hindernis neben der 
3 = Besonderheiten der Unfallstelle Fahrbahn 
2 Schlenenglelcher Wegübergang 0 Baum 
3. Fußgängerüberweg (Zebrastreifen) 1 Mast , 

. an u 2 Widerlager / Brückenpfeiler 

5 Arbeitsstelle en 
4 sonstiges Hindernis 

7 Verkehrsberuhigter Bereich (2.325) 5 
8 Querungshilfe für Fußgänger 5 kein Aufprall auf Hindernis neben der Fahrbahn 

9 Kreisverkehr 

Stand: 01.06.1999
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    Stadt Ratingen 
Der Bürgermeister 

Straßenverkehrsabteilung    Telefax 
flndt AutIngen - Der Elurgeimalster « Postlach 101740 40057 Rallnyon 

' von! 

  

Kreisveraltung Mettmarın 

an: 

An Stadt Ratingen -Der Bürgermeistor- 
i Ordnungsamt 

| Minoritenstr, 2-6 

4087B Ratingen | 
Tel.: (02102) 98 - 2579 

Mettmann 

    

  

I: Fax: (02102) 98 - 390 
  I 

Bitte sofort weiterleiten | 

' Die Sandung besteht aus 1 Seite 
‚(einschließlich Aleser) 

Ratingen, den 13.12.99 

  

Bstr.: Unfallschwerpunkt Sandstraße/Dusseldorfer Straße 

Sehr geehrte 

anbei übersende ich Ihnen den ‚Beschluss des Stadtentwicklungs- und 
Umweltausschuss mit der Bitte , gemäß dem.mit Ihnen geführten Telefonat, auf den 
b.g. Beschluss zu antworten, Dieses Schreiben werde ich dann der Ratsvorlage 
beifügen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage:   

  

Techn. Angestellte 

  
  

  Tel,; (02102) 98 - 0 8-Mall; sladi@ratlinan.de Infornatlone- u. Benchwardnstelloe Sparkuwen Ralingen Postlyank Esauı 
Fax; (02102) 98 - 21 35 hitpeitwww.salingen.de Tat; (02102) AR + 7400 BLZ 301 510 80 . SZ "380 je 4 

Kta. 100 073 Kto. 1 30



Seite: 9 

   

  

   

  
über die 1. (konstituierende)' 6 htldche Bi tzlıng. ‚des Stadtentwicklungs- und 
Umweltausschuss des Rates der Stadt 

  

PEN: Rn latz und 585/99 v top 8 Bebauungsplan M_2a/B 2) 
JE Iberteider | Straße zwischen diegem/Bruhos 

(Synigogengasse) /Bechener- 

     

     
    

    
   

  

Auf Antrag der Fraktion der EDUN.. 

Seschlussvorschlag: (für den Haupt, “Fih 
ausschuss) ı 

Die Ausführungen der Verwaltung wa 

  

19 dafür 

  

Abstimmungtserge ; 

N „2 dagegen 

a lage 2 fpnege ni pilthalbungen - 

     

  

   

    

   
      

     

     

     

   

  

   

Top 9 Situation für den. Rad- ‘inc 
dungsbereich Sands trage 

Auf Antrag der Fraktion Bü indnis: 90/Dis 

Beschluss; 

Zage-Nr.. 

  

Die Verwaltung wird gebeten untei 
tion Bündnis 90/Die Grünen, 

gaer entfernt, nd der ialte Zustand 
1 i "Ampel gesichert. 

Betzung der Ampel 

fer Straße, Die 
ngem Quellverkehr 

Undungsbereich viel 
Fußgänger leichter zu 

"Die Absperrgitter werden 
hergestellt, Der Übergang ' 
Dies kann kostenneutral ges 
am Einmündungsbereich Vowi 
vowinkelstraße ist eine ! 
im Vergleich zur Sandstraße 
offener und für querende; . 
übersehen." . 

  

7 n nach einer: besseren Lösung zu ; 
suchen, Dieses " Ergebnis soll bis Stadtentwicklungs- i ! 

und Umweltausschusses am 29.02,200 \ ] ‚dargestellt werden “ 
(hierzu liegt der Verwaltung Kine ‘Liste, mit ca, "200 Unterschriften Bi 
vor). ; ' 

gemeinsam mit_der Unfallkomni;ss: 

Bastinmungsergebaist 0: sinstämmig 

 



  

TELEFAX - NACHRICHT 

Me, 
kreis mettmann 

Der Landrat 
Postfach 

40806 Mettmann   
Telefax-Nr. des Empfängers 

02102/98/390 
= (0 21 04) 99-0 
Fax (0 21 04) 99-4743 

  
  

  AN 

Stadt Ratingen 

VON (Name, Tel.) 

  Seitenzahl (incl. dieser)   Datum 23.12.99 
  

  Bemerkungen: 

Wie besprochen! 

Frohes Fest und guten Rutsch! 

   



Ihr Schreiben 

Auskunft erteilt 

— Aktenzeichen 

Tel. (02104) 99- 

Fax (02104) 99- 

Datum 

Postfachanschrift: Kreisverwaltung Meitmann + Postfach « 40806 Mettmann 

Herrm/Frau/Firma 5 

ae (TI Stadt Ratingen 

er eis meftmann 
Minoritenstraße 2-6 kreis meffın: 

40878 Ratingen Der Landrat 

  Bitte bei jeder Antwort das Aktenzeichen angeben 

36-3 Hz/Hav 
1740 
4747 
22.12.99 

Unfallschwerpunkt Sandstraße / Düsseldorfer Straße 
hier: Niederschrift über die erste (konstituierende) öffentliche Sitzung des Stadtentwicklungs- 

und Umweltausschusses des Rates der Stadt Ratingen am Montag, den 22.11.99 

Zu TOP 9 

Bei der o.a. Sitzung wurde der Beschluss gefasst, dass die Verwaltung der Stadt Ratingen unter 
Einbeziehung des Antrages der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen gemeinsam mit der 
Unfallkommission nach einer besseren Lösung für den Unfallschwerpunkt Düsseldorfer Straße / 

Sandstraße suchen sollen. 

Seit 1992 ist der Einmündungsbereich der Düsseldorfer-/ Sandstraße fortlaufend als 
Unfallschwerpunkt in der Unfallkommission des Kreises Mettmann gemeldet worden. Dabei war 
die Hauptunfallursache der zugelassene entgegen der Fahrtrichtung über die Sandstraße querende 
Radfahrer. 
In dem Zeitraum von 1992 bis 1999 ist von allen Beteiligten der Unfallkommission permanent 
versucht worden, durch den Autofahrer reglementierende verkehrliche Maßnahmen die 
Entschärfung des Unfallschwerpunktes zu erreichen. Der gewünschte Erfolg blieb jedoch aus, so 
dass in der Unfallkommission am 06.05.99 ein Ortstermin vereinbart wurde, in dem die 

Unterordnung und Umleitung des Radverkehrs in die Sandstraße mittels Sperrgittern sowie einer 
dortigen Querungsunterstützung in Augenschein genommen und beschlossen werden sollte. Bei 

diesem Ortstermin waren alle Beteiligten einvernehmlich der Meinung, dass die o.a. und nunmehr 

realisierte Regelung eine angemessene und notwendige Maßnahme zwecks Vermeidung der 
Radfahrunfälle mit teils schwerverletzten Personen darstellt. 
Die Unfalluntersuchungen der Polizeibehörde bestätigen die damalige Fachentscheidung. Es ist seit 
der Umbaumaßnahme kein weiterer Unfall mit Radfahrbeteiligung geschehen. 

  

2 

Dienstgebäude Besuchszeit Telefon (Zentrale) Telefax (Zentrale) Konten 
Düsseldorfer Str. 26 8.30-12.00 Uhr (02104) 99-0 (02104) 99-4444; Kreissparkasse Düsseldorf 1 000 500 
40822 Mettmann und nach Vereinbarung; Homepage Notfälle nach 15.30 Uhr. (BLZ 301 502 00) 
(Lieferadresse) Straßenverkehrsamt: www.kreis-meltmann.de (02104) 99-3301 Postgiroamt Essen 852 23 - 438 

7,30 -12.00 Uhr und E-Mail (Zentrale) (BLZ 360 100 43) 
Do. v. 14.00 - 17.30 Uhr kme@kreis-mettmann.de



' Kreis Mettmann Blatt 2 
Der Landrat 

zum Schreiben vom an 

  

Auch ist bei dieser Thematik die StVO-Novelle vom 23.05.97 zu beachten. So liest man unter den 

Verwaltungsvorschriften zu $ 2 Abs. 4 Satz 3 StVO (Freigabe linker Radwege für die 
Gegenrichtung) folgende Vorschriften: 

Die Benutzung von in Fahrtrichtung links angelegten Radwegen in Gegenrichtung ist mit 

besonderen Gefahren verbunden und deshalb aus Gründen der Verkehrssicherheit 
grundsätzlich nicht erlaubt. Innerorts darf nur in besonderen Ausnahmefällen von dieser 
Regelung Gebrauch gemacht werden. 

Ausnahmen von dem grundsätzlichen Verbot sind jedoch nur dann zu rechtfertigen, wenn die 
Freigabe des Radverkehrs in Gegenrichtung vollkommen unproblematisch verläuft, d. h. den 
verkehrlichen Ablauf nicht weiter beeinflusst. In dem Fall der Düsseldorfer Straße / Sandstraße 
haben sich jedoch über den o.a. Zeitraum viele Unfälle mit verletzten Personen ergeben. Die 
Unfallkommission sah und sieht daher keine Möglichkeit den alten Zustand wiederherzustellen. 
Andere Maßnahmen, die einen — wie bereits erwähnt — reibungslosen verkehrlichen Ablauf ohne 
Gefahrenpunkte garantieren, sind aus Sicht der Unfallkommission stets zu begrüßen. 

Wie Sie bereits vorgeschlagen haben, bitte ich Sie, zukünftige Maßnahmen an Unfallschwerpunkten 
mit mir abzustimmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

22), 

   
K hy: Wwı 92. n.00,



    

DER . 
SUDIDIREEKTO 
der Stadt Ratingen 

  

Dar Stadtdirektor dor Stadt Ratingen ' Pastlach 10 17 40 » 40837 Ratingen 

  

Oberkreisdirektor 
als Kreispolizeibehörde 
-G653- 

Düsseldorfer Straße 26 

40822 Mettmann 

Mein Zeichen: " Auskunft erteilt, 
Datum; Vi us, Ivo Amt 37 2 Straf... ru aantallıına 

Ihr Zeichen: \ er, i ıgen 

Ihr Schreiben vom: ä Telefon (02102) 98 -4272 
Telefax (02102) 98 -390 

  

  

Unfallmeldung: RA 09/99 

Örtlichkeit: Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Maßnahmen: Wie bei Ortstermin am 17.6.1999 beschlossen: 
" Verlegung der Querungsmöglichkeit der Sandstraße für 

Fußgänger und Radfahrer ca. 10-20 m westlich 
2. ° Anbringung einer Stangenabsperrung beidseits im 

Kurvenbereich 
3, Unterordnung Radweg mit VZ Radweg Ende (beide 

Richtungen) 

Ausführung des Beschlusses der Unfallkommission am 

Beginn der Durchführung (Umbau / Ausbau ) 
mit einem Provisorium - ...31 KW 1999 

Fertigstellung 35 KW 1999 ı.# 
4 F 

Im'Ayftrage:     

  Tel.: (02102) 98 0 e-Mail; stadi@ralingen.de Sparkasse Rallngen Posibank Essen Auskunfis- und Öffnungszeiten 
Mn MW kdlu m. nan men 

Fax: (02102) 98 2135 _ hitp//www,rallngen.de BLZ 301 516 60 BLZ 360 10043 _Infarmalinneetalla'



         Kıaa Kofkn day . 
“ I = >60 2 ) 

I: Me AU IK. u 7 ar 

Sısdt Ratingen - Der sunası: Postfach 10 17.40 4 

Stadt Ratingen 
Der Bürgermeister 

Straßenverkehrsabteilung 

  

Rathaus, Minoritenstr. 2-6    

  

  

1-: Een. vs Bu 
S PD-Fpäktion \ !S } . = 40878 Ratingen 

—. m a Fir 

. Herrn Wiglow —— Lelking 7 
‚ Zimmer 1 322 

Hause | Durehwanı ı N2Anm zen mern 
eg 

“ Telefax Togam rw ur 

2 Ö Mail : Claudla.Stueber@ralingen.de 

patum/ Zeichen Ihres Schreibens Mein Zeichen Datum 
32.3-Stü/st 05.07.2004 

Sehr geehrter Herr 

zu Ihrem Schreiben vom 06.06.2004 wird wie folgt Stellung genommen: 

1. 

Lärmbelästigung durch das „Liberty“ 

Die Fachabteilung des Ordnungsamtes hat diese Sache geprüft und teilt mir Folgendes mit: 

Die geschilderte Problematik ist hier bekannt, und in verschiedenen Gesprächen mit dem 
Betreiber der Gaststätte konnte bereits eine Verbesserung der Situation herbeigeführt werden. 
Dies zeigt sich auch an einer kürzlich durchgeführten l.ärmmessung, bei der nicht die Gaststätle 

Ursache der Lärmbelästigung war, sondern andere Faktoren diese Beeinträc htigungen auslösten. 

  

Es wird auch weiterhin eine Sensibilisierung des Gastwirles für die bestehende Problematik 
erfolgen, wobei auch Bußgeldverfahren möglich wären, die es im übrigen bei früheren Verstößen 

schon gegeben hat. 

Aus Sicht der Straßenverkehrsbehörde merken Sie richtig an, dass die Belästigungen auch durch an- und 

abfahrende Besucher fahrzeuge sowie Taxiunternehmen vorhanden sind. Kürzlich wurden deshalb alle in 
Ratingen ansässigen Taxiunternehmen angeschrieben mit der Bitte, hier Rücksicht zu nehmen und die 

Beschilderung zu beachten. Auch Kontrollen durch die Polizei sind erfolgt. 

Die Fachdienststellen der Verwaltung denken derzeit darüber nach, ob bzw. inwieweit durch Maßnahmen 

in den Nachtstunden (Sperrung oder ähnliches) die Situation entschärft werden xann. Dies ist deshalb 

nicht einfach, weil die Straße Am Alten Steinhaus seit Schließung der Fußgängerzone für den 
allgemeinen Kfz-Verkehr als hintere Erschließungsstraße dient, die - auch nach einem Ratsbeschluss - 
jederzeit für den Lieferverkehr. sowie die Nutzer der Privatparkplätze anfahrbar sein muß. Sollte die 

Verwaltung im Rahmen der noch zu führenden Gespräche zu der Ansicht gelangen, Teilsperrungen zu 

gewissen Zeiten vornehmen zu können, müsste eine erneute Vorlage geschrieben und ein neuer Beschluss 
gefasst werden. 

Die Ergebnisse bleiben abzuwarten, 

  

Tel,; (02102)550-0 a-Mail: stadi@rätingen.de Informatlons- u. Beschwerdestelle Sparkasse HRV Deutsche Barık 
Fax: (02102)550-9250 ilpsi/wwweralingen de Tal.: (02102) 550-1055 BLZ 334 500 90 BLZ 300 709 10 

Klo. 42 100 073 Klo. 608 add 100 
und andere Bunken



Seile 2 des Schreibens der Stadt Ralingon - Dar Bürgermeisler - _Poslfach 101740 _40837 Ralingen 

2; 

Verkehrssituation Düsseldorfer Straße/Sandstraße 

Dieses Thema ist immer wieder Gegenstand der Diskussionen gewesen und wurde auch mehrfach in den 
entsprechenden Ausschüssen beraten. Die Aufsichtsbehörde wurde ebenfalls eingeschaltet. Da ein 
Überweg und auch eine Lichtzeichenanlage nicht machbar waren, hatte man sich damals mehrheitlich 

darauf geeinigt, ein Drängelgitter und zusätzliche Beschilderungen anzubringen. Seit Umsetzung dieser 
Maßnahmen wurde die Sache in der Unfallkommission des Kreises nicht mehr zuf die Tagesordnung 
gesetzt, was bedeutet, dass diese Mallnahmen ein Erfolg waren und der Unfallschwerpunkt beseitigt 

werden konnte. 

Der Landrat stellte Ende 1999 Folgendes fest: 

Seit 1992 bis 1999 ist von allen Beteiligten der Unfallkommission permarent versucht worden, 

durch den Autofahrer reglementierende, verkehrliche Maßnahmen die Entschärfung des 
Unfallschwerpunktes zu erreichen. Der gewünschte Erfolg blieb jedoch aus, so dass in der 
Unfallkommission am 06.05.1999 ein Ortstermin vereinbart wurde, bei dam die Unterordnung 
und Umleitung des Radverkehrs mittels Sperrgittern in Augenschein genommen und beschlossen 
werden sollte, Bei diesem Ortstermin waren alle Beteiligten einvernehmlich der Meinung, dass 
die o.a. und nunmehr realisierte Regelung eine angemessene und notwendige Maßnahme zwecks 

Vermeidung der Radfahrunfälle mit teils schwer verletzten Personen darstellt, 

Die Unfalluntersuchungen der Polizeibehörde bestätigen diese damalige Fachentscheidung,. Es ist 
seit der Umbaumaßnahme kein weiterer Unfall mit Radfahrerbeteiligung geschehen. 

Es bleibt somit festzuhalten, dass der Unfallschwerpunkt völlig entschärft wurde und sich die 
Maßnahmen bewährt haben, Weiterer Maßnahmen bedarf es aus Sicht der Verwaltung nicht, zumal sie an 
die Entscheidung der Unfallkommission gebunden ist. 

Mit freundlichen Gruß 

Im Auftrage: 

s 111,2 zum Austragen 

      

ihn 

5. 32.1 2.K. 
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Tel.: (02102) 550.0 e-Mail: siadi@ratingen de Informalions- u. Beschwardestelle Sparkasse HRV Deutsche Bank 
Fax: (02102) 550-092 50 hitp//www, ratingen.de Tol.: (02102) 550-10 55 BLZ 334 500 00 BLZ 300 700 103 
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Stadt Ratingen 
Der Bürgermeister 

Ordnungsamt - Straßenverkehrsabteilung 

  

Stadi Ralingen - Der Bürgermeister - Posifach 10 1740 40837 Ralingen 

Rathaus, Minoritenstr. 2-6 

  

  

      

  

    
    

    
  

            
  

  

Polizeiinspektion West d ‚40878 Ratingen 
Der Läfdrat als KPB Mettmann 

Ollzeiwache Ratingen Auskunft : 
: : Zimmer ı 322 Dir. K pP | 30.Okt, 2009 [or yj  Dureah 

[| A . m .» Ua un) www we mm 

IGVP: Abt. VL Mail : Claudia.Stueber@ratingen.de 

LSB: | 

Datum/ Zeichen Ihres Schreibens Mein Zeichen Datum 
32.3-Stü 29.10.2009 

  

  

Kreuzung Düsseldorfer Straße/Sandstraße 

In obiger Sache überreiche ich einen Pressspiegel von heute. 

Seinerzeit existierte an der Örtlichkeit ein Unfallschwerpunkt. Aus diesem Grund wurde das 
Thema in der Unfallkommission beraten. Unter Beteiligung des Straßenverkehrsamtes 
Mettmann, der Polizei und der Fachdienststellen der Verwaltung gab es einen Ortstermin, 
und es wurde u.a. das genannte Gitter beschlossen und installiert. 

Der Unfallschwerpunkt wurde entschärft, und das Thema stand seitdem auch nicht mehr auf 
der Tagesordnung der Unfallkommission. 

Ob ein Überweg machbar ist, muss durch Zählungen festgestellt werden, die von hier 
veranlasst werden. Ich denke aber, dass ein Überweg, wenn er den rechtens wäre, in die 
Sandstraße hinein verlegt werden müsste. 

Da die Thematik wieder aktuell wird, bitte ich um polizeiliche Stellungnahme. 

Mit freundlichen Gruß    

  Tel.: (02102) 550-0 e-Mail: stadt@ratingen.de Informatlons- u. Beschwerdestelle Sparkasse HRV Dautsche Bank 
Fax: (02102) 550-8250 http://www. ralingen.de Tel.: (02102) 550 - 1055 BLZ 334 500 00 BLZ 300 700 10 

Kto, 42 100 073 Kto. 898 404 100 
und andere Banken
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KOMPAKT 70.08.03 

Sandstraße: Schüler 
schwer verletzt in 

Unfallklinik geflogen 
’ 7 A agpnai EN N Due     

  

   
   

  

Die Unfallstelle. FOTO: POLIZEI 

RATINGEN (kle) Mit schweren Kopf- und 
Rückenverletzungen ist gestern ein 
15-jähriger Schüler aus Ratingen im Hub- 
schrauber in die Unfallklinik nach Duis- 
burg gebracht worden. Nach Angaben 
der Polizei hatte der Junge gegen 
7.25 Uhr die Sandstraße in Richtung In- 
nenstadt überquert, als ein 20-jähriger 
Ratinger in seinem silbernen Audi A 3 
von der Düsseldorfer Straße nach rechts 
in die Sandstraße einbog. Der Pkw er- 
fasste den Schüler frontal, Der 15-Jährige 
stürzte über die Motorhaube des Audi 
hinweg auf die Straße. An Pkw und Rad 
entstand ein Sachschaden in Höhe von 
300 Euro. Für die Dauer der Rettungs- 
und Absperrmaßnahmen kam es im In- 
nenstadtbereich zu erheblichen Ver- ı 
kehrsbehinderungen.   
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B-1 0-2009 09:52 / VON -STADT RATINGEN PRESSESTELLE 

Pressespiegel 

+49-2102-5509105 T-265  P.D01/001 FT. 

- SPD will Knall-Kreuzung entschärfen 
RATINGEN (JoPr) Im nächsten Be- 
zirksausschuss Mitte soll emeut 
über die Entschärfung der Kreu- 
zung Düsseldorier Straße/Sand- 
swaße diskutiert werden. SPD-' 
Eraktionschef‘ Christian Wiglow hat 
den jüngsten schweren Unfall zum 
Anlass genominet, einen weiteren; 
urmfangreichen . Antrag mit Lö-| . 
sungsvorschlägen zu stellen. Zu-: 

lerzt sei es dort am19. Augustzuei-| : 
nem Unfall Brunn, bei demein'. 15-jähriger Radfahrer schwer ver- " 
lerzt wurde, s0 Wiglow. Diese Kreu- zung seisejt Jahren ein Problemfall, 
a dem es immer wieder zu Unfäl- 
len ‘besonders, Zwischen‘ Radfah- .  zernundein- beziehungsweise aus- fahrenden Fahrzeugen kornme, Im | 
Mai sei ein Antrag der' SPD 
‚echärfung.der Kreizun 
worden, so Wigl u :  "Wiglow: ‚Die ot Jahten vorge- 
nommmenen Maßnahmen durch die 
de facto-Abschäffing. des durch- 
gängigen Radwegsdürch die Mon- tage a einsei- 
tig aufdie Bedürfnisse des Autover- 
kels ausgerichtet und haben die 
Probleme für Radalirer'und Fuß- gänger nicht wirklich gelöst, wie es ; die große Zahl Unfällen und’ Beinaheuntällen $iie auch’ die Un. | 

    
    

| 

      

LESEnBRIEF 

Erbe ähler    

     
viederschließen, däei 

nicht anbringen durf- 
im. .N Te a 

' „ BürgermeisterBirkenkainp sollte 
: Me Verordnung sofort korrigieren 
und Herrn Netzelzu mehr Toleranz, 

Eogealihet sit des Wirehaftskeise 
hpfenden Einzelhändlern aiıf- 

fordern, \ 

    

  

  

  

  

. nehmer beweist.“ 

      
    

    

  

   

  

   

  

züfriedenheit' aller Verkehrsteil- 

*. Die SPD schlägtnun vor, die Git- 
tet wieder zir entfernen und den 
Radweg in den Kreuzungsbereich , 
zu verlegen - allerdings nit der üb- . 
lichen roten Markierung, Für die ' 
Pußgänger soll ein Zebrastreilen ı 

geschaffen werden. Um die Falır- ‚zöuge .' aüszubremsen, . sollen 
Schwellen atıf die Fahrbahn ge- 
schraubtwerden, | : 

„Bei der dringend erforderlichen 
"Optimierung der Kreuzung soll in 
Bezug auf den Radweg der ADFC 
beteiligt werden”, fnrdert "Wiglow 

  

“ am Donnerstag, 19. November. 

        

; „‚HerrNetzelsollte höderıken, dass | 
. ‚Siese Einzelhändler täglich ums. | 
Tberleben kämpfen und.aufi ten : 
‚Umsatz angewiesen sind, Nicht je- . | 
det. bekommt am Monatsende 3ei- l 

  

    

   ! Hung 

       

  

mehr Freiheit b ormmen. Die Frierzum 15.1 
zur En 
ortaifgehoben werden. : ‘2. 

  

   
i 
! : 

| Reinhardurg ". 
ı „Am Pfingstberg 53 j 

|       
: Herausgogaban von; Stadt Ralingen ‚Dar Biirgarrneister -Prassastelle- 

. ImXreuzungebereich sehen wir Ld-. 

» chen." 

. Verwaltiing). . 

zen Lohn von einer Stadtverwal- (: 

  

   
   
        

De GENE 
1 1.2008 \ 

Zernüng der Pole muss so- -: |: 

  

weiter. . . 
Wiglow: „Daher erscheint uns 

eine Neugestaltung der Kreuzung 
dringend geboten, die die Fehler 
der Vergangenheir zZurücknimmt 
und eine für alle Verkehrsteilüeh- |: 
mer sinnvolle Lösung schafft. |ı 
‚Durch die entsprechende Platzie- |' 
rung Yon.Schwellen im Eingangs- | 
bereich der Sandstraße wie ach 
durch eine Führung des Radwegs 

sungsansätze, dieses Ziel zu arräi- 

‘ Die „Problemlage erlaubt auch 
kein Abwarten bis zu einer mögli- 

‚chen 'Gesamtlösung dtrch eine 
neue. Verkehrsführung in diesem 
Bereich“, so der Fraktionsvoreit- 

- zehde, or 
Am 7, Mai habe der Bezirksaus- 

schussMitte einen entsprechenden 
SPD-Antrag abgelehnt. Doch nach . 
der Geschäftsordnung des Ratessäl. 
eine erneute Befassung nach sechs || ., 
Monatell nun möglich, so Wiglow. ||, 
' Der Bezirkssusschuss Mitie tagt 

. : Die Tagesordnung kantı im Inter- 
net im Ratsinformalionssystem'der 
Stadt Ratingen eingesehen werden 
unter www.rafingen.cde (Rar hd 

| 
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Ihr Schreiben 

Aklenzelcher 

Datum 

AU Kreis Mettmann 
v 

Postanschrift: Kreisverwaltung Mettmann - Postfach : 40806 Metimann Der Landrat 

Stadt Ratingen 
Straßenverkehrsabteilung 
Minoritenstraße 2-6 
40878 Ratingen 

29.10.2009 Auskunft erteill al 

Zu Zimmer 1.304 
17.11.2009 Tel, 02104 99__*""" 

Fax 02104_99_ 

Bitte geben Sie bei jeder E-Mall ın.de 

‚Antwort das Aktenzeichen an. 

Kreuzung Düsseldorfer Straße / Sandstraße 
Anfrage der Stadt Ratingen 

Sehr geehrte \ 

mit o.a. Schreiben baten Sie um Stellungnahme hinsichtlich des in der RP-Ratingen am 
29.10.2009 erschienenen Artikels mit der Überschrift „SPD will Knall-Kreuzung entschärfen", 

Bei der in dem Artikel erwähnten Kreuzung Düsseldorfer Straße / Sandstraße handelt es sich um 
den ehemaligen Unfallhäufungspunkt (UHP 1/92); siehe auch dazu mein Schreiben vom 
22.12.1999 an Ihre Behörde mit folgendem verkürztem/ergänztem Inhalt: 

Seit 1992 wurde der Einmündungsbereich der Düsseldorfer- / Sandstraße fortlaufend als 
Unfallschwerpunkt in der Unfallkommission des Kreises Mettmann durch die Kreispolizeibehörde 

gemeldet. Dabei war die Hauptunfallursache der „zugelassene“ entgegen die Fahrtrichtung über 

die Sandstraße querende Radfahrer. Speziell in dem Zeitraum 1992 - 1999 ist von allen 
Beteiligen der Unfallkommission permanent versucht worden, mit den Autofahrer 
reglementierenden verkehrlichen Maßnahmen, die Entschärfung des Unfallhäufungspunktes zu 

erreichen. Der erwünschte Erfolg blieb jedoch aus, so dass in der Unfallkommission am 
06.05.1999 ein Ortstermin vereinbart wurde, der das Ziel hatte, die Querungsmöglichkeit der 
Radfahrer abgesetzt von der Düsseldorfer Straße in die Sandstraße hinein zu verlegen. Zur 
Unterstützung der Maßnahme sollten zukünftig Sperrgitter die Querung der Sandstraße im 
Einmündungsbereich zur Düsseldorfer Straße verhindern sowie die dortige Unterordnung 
(Aufhebung der Vorfahrt) des Radfahrers diesen zu mehr Achtsamkeit bewegen. Nach Abwägung 
aller Vor- und Nachteile für die betroffenen Verkehrsteilnehmer (insbesondere des Radfahrers) 
bestand bei allen Beteiligten einvernehmlich die Meinung, dass die vor Ort beschlossene 
Regelung eine angemessene und notwendige Maßnahme zur Vermeidung weiterer Radfahrunfälle 
mit teils schweren Personenschäden darstellt. 

Dienstgebäude Fax (Zentrale) Homepage Besuchszeit Konten 
Düsseldorfer Str, 26 02104_99_4444 www.kreis-mettmann.de 8.30 bis 12.00 Uhr Kreissparkasse Düsseldorf 
40822 Metimann E-Mail (Zentrale) und nach Vereinbarung Kto. 0001000504 

(Leferadresse) kme@kreis-mettmann.de Straßenverkehrsamt BLZ 301 5020 
Telefon (Zentrale) 7.30 bis 12.00 Uhr und Posibank Essen 
02104_99_0 Do. von 14,00 bis 17.30 Uhr Kto. 852 23-438 BLZ 360 100 43



„VE Kreis Mettmann 
« 

Blatt 2 Der Landrat 

Beginnend mit dem Abschluss der o.a. verkehrssichernden Maßnahme im Jahre 1999 gilt der 
Unfallhäufungspunkt unter Berücksichtigung der Kriterien des Gem. RdErl. des IM und MBV 
„Aufgaben der Unfallkommission in NRW" bis dato als entschärft. Somit hat sich das 
Unfallgeschehen nachweislich über einen Zeitraum von 10 Jahren massiv reduziert und die 
Maßnahme entsprechend bewährt. Sollten von Seiten der Stadt Ratingen dennoch Änderungen an 
dem ehem. UHP 1/92 angedacht werden, halte ich es für dringend erforderlich die 
Unfallkommission des Kreises Mettmann zu beteiligen. Für diesbezügliche Fragen oder einen 
Ortstermin steht Ihnen die Unfallkommission gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüße 
Im Auftrag 

- 
382.



Der Landrat als 
Kreispolizeibehörde 
Mettmann 

  

21.01.2010 

Seite 1 von 1 
   Kreispolizeibehörde Mettmann, Postfach 40806, 40822 Mettmann 

: Anden 22, Jan. 2010 
Kreis Mettmann Aktenzeichen: 

Amt 36-3 61.05.03 

Straßenverkehrsamt bei Antwort bitte angeben 

Telefon 02104-982-5227 

Telefax 02104-982-5208 Unfallauswertungen 
y Ratingen, Düsseldorfer Straße / Sandstraße 

Anfrage vom 20.01.2010 @pollzei.nrw.de 

Hiermit übersende ich die angeforderten Unfalldatenlisten über die oben 
genannten Örtlichkeiten. Die Unfalluntersuchungen wurde über den 
Gesamtzeitraum 2000 — 2009 durchgeführt. Zudem wurden alle Unfälle 
in Kopie über den Zeitraum 2004 — 2009 beigefügt. 
Auszüge über den Schriftverkehr der Unfallkommission von 1999 und 
diverser anderer Schreiben liegen anbei,. 

Dienstgebäude; In dem Zeitraum 2000 — 2009 ergaben sich lediglich 5 Unfälle mit 
Willettstr.2 /Adalbert-Bach-Platz 1 Radfahrer, 
40822 Mettmann 

Datum: Uhrzeit: Kategorie: Type: 
Telefon 02104-982-0 

06.05.2003 — 17:47 3 211 Telefax 02104-982-1018 

18.03.2005 — 12:10 7 399 poststelle,mettmann 

08.10.2007 — 17:00 7 379 @polizei.nrw.de 

25.05.2009 — 20:53 2 379 www.polizei-mettmann.de 

19.08.2009 — 07:26 2 244 
Öffentliche Verkehrsmittel: 

Buslinie 738 

Haltestelle: Peckhaus 
Bewertung: 
Durch die Umsetzung des Beschlusses der Unfallkommission in der 
35.KW 1999 wurde die Unfallhäufungsstelle wirkungsvoll entschärft. 
Aufgrund der geringen Gesamtanzahl der Unfälle mit Radfahrer mit 
unterschiedlichen Fahrtbeziehungen der Unfallbeteiligten wird von hier 
die Beibehaltung der Radfahrerführung ausdrücklich befürwortet. 

f 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Kto-Nr.:400 541 9 

BLZ: 300 500 00 WestLB AG 

IBAN: 

DE42300500000004005419 

BIC: WELADEDD 
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Beteiligte 

Mitfahrer 

Getötete 

Schwerverletzta 

Leichtverletzte 

Alkohol 

Fnib 

Flucht geklärt 

Gefahrgut 

ralityp 
SchulwegVU 

Einmündung 

Gefälle 

Kurve 

Fi 

Haltestelle 

‚mit LZA 

Geschwindigkeit 

Tageslicht 
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Trocken 

Nass 

‚Glatt 

Kind 
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Kurve 
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VERKEHRSUNFALLENTWICKLUNG 

PLZ/ORT : Ratingen 
Straße : Düsseldorfer Str. / Sandstr. 

Zeitraum: 01.01.00-31.12.06 

  

  

  

Unfälle dabei dabei schw. |dabei leicht Gesamt- 
gleichen Typ's getötet verletzt verletzt Sachschäden 

1x 122 0 0 0 6050 DM 
2 x 201 0 0 0 12100 DM 
2x 211 0 0 L 28100 DM 
LE & 232 0 0 0 6050 DM 
6 x 302 0 0 0 48650 DM 
2 x 303 0 0 0 12100 DM 
1x 312 0 0 0 18400 DM 
9x 322 0 0 0 79150 DM 
1x 323 0 0 0 6050 DM 
1x 342 0 Ö 0 6050 DM 
1x 2399 0 0 0 6050 DM 
1x 47 0 0 d 22050 DM 
2 x 601 0 0 0 12100 DM 
1x 611 0 0 0 6050 DM 
2x 621 0 0 0 12100 DM 
1x 681 0 0 0 6050 DM 
4 x 739 0 0 0 24200 DM 
2 x 7939 0 0 0 12100 DM 

40 Unfälle 0 0 = 323400 DM           
    
  

Kostenansatz zur Bewertung von Personenschäden 
(Quelle: Bundesanstalt für Straßenwesen) 

Leicht verletzte Person; 6.900 DM 
Schwer verletzte Person: 73.000 DM 
Getötete Person : 1.590.000 DM 

Ausgabedatum: 20,01.10



 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

  

 
 
 
 

 
 

 
 

H
l
 

H 
# 

IH 
H— 

| 
SIAeNyOgE 

S 
aa 

"zuj| 
puex-/uyeqiyeg 

we/jne 
s
a
b
r
g
s
u
o
g
/
s
t
u
z
s
p
u
r
y
 

usbeb 
aayeJ 

"Bza=geel| 
Islos’rt 

Ira 
s
l
o
l
o
l
 

I 
I 

I 
rel 

Asaygzönszıyeg 
wraqg 

IaTysg 
arepug=sH 

| 
or 

ItIro: 
l 

P
i
t
 

ı 
1 

10 
1 

y 
144 

I 
mnua 

Tull 
ge 

z
u
 

36a7q 
z
a
ß
r
a
y
s
r
r
z
d
e
s
z
e
n
 

/ 
2 

uon 
28967JySsr2onsgseZeEl 

59 
0BB0+ 

lelse’st 
Ira 

IsI 
ti 

ol 
I
I
 

I 
elsl 

U
S
Y
S
T
S
Z
B
a
y
s
y
T
S
N
 

uapufsbsı 
JayeJıon 

S
p
 

Zap 
u
s
a
y
s
e
a
q
a
y
o
ı
n
-
B
e
 

| 
T# 

T 
Itizo‘so'orle 

| 
HF 

L 
L 

L 
L 

L 
L 

I
 

.
 

4 
+ 

+ 
+ 

1 

I 
S 

aallas6rayorTzdsazen 
zSpusßsrgge 

-T’u/‘T’A 
zaToyragg"ayoazıonsg=ztell 

se 
SB80F 

lelteier 
[ea | 

Islolel 
I 

I 
I 

elsl 
SbeTSausgtsn 

ZaLeryum 
23023 

usToyasag=er 
|| 

ST 
LIzor 

Itloo-treele 
|
 

H
H
 

L 
L 

I
.
 

L 
2
 

- 
4} 

+ 
—
 

+ 
| 

| 
a
a
a
 

T
u
l
 

ge 
"Tu 

36a7q 
a
S
6
r
a
y
O
r
T
g
d
e
r
r
e
g
/
s
y
u
r
T
 

uon 
233573y9s110ASg-Z0EJ]] 

GE 
03B0% 

Islee'st 
Im | 

Islolol 
I 

1 
1 

elsı 
vayorazsaysyzen 

usputsßar 
J1yeJ2on 

SP 
X5p 

usyuDesggustn=gz 
|| 

Dz 
z880% 

Itloo-tr'stls 
| 

B
i
t
 

2 
0 

u 
Ei 

1 
t 

H 
14 

H— 
1 

N 
8a 

"T’ullasöraysrtzdegzen/Sunpumwurg 
ve 

* 1
a
 

Banyss/Banpey 
Jne- 

Jpeyezp 
LE 

ZLrOR 
lelss’st 

Jjow | 
IsI 

ol 
ol 

I
I
 

I 
zlsl 

Y
O
y
S
F
s
z
s
I
y
a
y
z
a
n
 

USPUTSbST 
JAyPJzoAn 

STP 
19P 

w
a
r
y
p
r
s
q
a
y
s
t
u
e
B
z
 

| 
95 

oE 
BL80% 

I
t
l
o
o
t
r
’
e
t
i
s
 

| 
o
r
 

S
E
 

4 
u 

11 
1 

| 
4 

H 
4
 

+ 
| 

o
n
 

vall 
ge 

"
T
’
u
 

a
6
a
r
g
 
z
S
5
T
g
y
o
r
t
z
d
s
g
z
e
g
 

/ 
"zz 

u
o
n
 
a
s
3
6
7
3
y
9
S
1
1
0
n
2
g
=
Z
z
e
l
l
 

97 
3
1
9
0
#
 

I
s
l
o
z
'
s
o
 

joa 
I
s
i
t
l
o
l
 

I 
1 

1 
elsl 

v
e
y
s
r
a
z
s
a
y
s
y
a
a
n
 

uspuTaßez 
Jayejıon 

S
p
 

15P 
u
s
g
u
p
e
s
g
g
u
o
t
n
=
g
z
 

| 
SE 

0880% 
Itloo'tr’s 

Ir 
i
r
 

1 
L 

1 
ı 

K
ö
k
 

Al 
1
1
 

L 
r 

7 
T
T
 

r 
l 

N 
ual 

ge 
"zu 

963794 
z
E
ß
r
a
y
o
r
t
z
d
e
s
z
e
n
/
s
y
u
r
t
 

von 
as3braypszzonsg=eoell 

LZ 
SBROF 

Isise’zr 
les 

Il 
toll 

I 
I 

1 
zisl 

uoyorszsaysyzan 
vaputabaı 

J1yeJIon 
Sp 

1ap 
usgupraqaystn=gz 

|| 
EB 

08806 
Itloo'so'z 

|e 
F
u
 

1 
1 

M 
u 

4 
ı 

| 
Zu 

H 
# 

+ 
+ 

| 
“ua 

tu 
Fn® 

JaygF 
zepusbrojysen 

"2s5stggesyurg=toz| 
ll 

zza0r 
mxall 

IsIs#’zo 
joa 

Isıtlol 
I 

1 
1 

l
e
 

zeaypzönszıyeg 
wfag 

z5Tyag 
Sıspın=gr 

|| 
1 

Tzcop 
Itloo‘co’stle 

p
e
r
 

7 
pr 

vg: 
org 

M 
" 

Fur 
Y 

t 
tt 

# 
HH 

H
—
 

| 
m 

aa 
zul 

Önszayeg 
/ 

sıyosı 
uon 

zsbupögng 
"ayundusgoug 

zagury=TL 
81807 

zsbueßgnall 
lelos’etr 

|ra | 
Islolzl 

I 
I 

I 
zis| 

uabsraqy 
uraq 

uxasugögng 
zaqyusßsb 

usıTeyzaatysa-or 
|| 

08906 
T 

wäallt 
Itloo 

zo’stir 
FH 

u 
u 

M 
1 

i 
| 

O
S
T
-
D
I
S
Z
 

;
"
A
N
-
T
a
S
s
u
r
y
o
s
 

8 
/ 

556 
1 

s
a
n
/
o
s
s
e
r
y
-
u
s
g
e
r
g
 

"
a
g
s
p
u
e
S
 

/ 
"298 

1
8
J
1
o
p
[
I
s
s
s
u
a
 

’eg 
m 

m 
" 

m 
17T 

T 
F
H
 

H
 

H
—
t
—
r
 

I
n
 

en 
4 

HH 
t 

s
i
»
l
e
l
z
i
t
 

"augH 
url 

hazia 
[Sem] Srrraasalar| 

|a20] 
| 

 [SemlSrtrensalar 
as 

ıl 
| 

|Sex| 
H
l
 

:aıraz'z]l 
ı
-
T
r
e
z
u
n
 

Jasit 
| 
ınl-sausszalas| 

Iwonlayo| 
Tou| 

Tn|-saysyasa] 
awesss 

| 
| 

araz 
1-zu] 

| 
1 

upesan-Trezun 
| 

2je 
|uoS| 

asp 
3X 

|| 
alatelzmaintaloyre|uns| 

ep 
am 

Iu2s-sasa|»| 
wnsea 

|pg7] 
I 

33elgtag 
wop 

zne 
Bumzeryag 

ayars 
| 

" 
Azea6rrr232a°# 

pun-g]l 
2367178288 

°z 
pun 

'T 
I 

| 
=
 

} 
M 

n 
M 

T 
[usarequaßstsßuesiysyzan 

- 
€50 

aeusszeu| 
awessß 

an 
/ 

90°2T'TE-00°10°70 
:eddnıp-an 

/ 
unexaraz 

| 
1 

® 
a
M
 

+ 
asseiy-"zas 

| 
T 

:23795 
'0T-10°02: 

umgepsgebsny 
| 

wwewaasn 
spxoysgrszriodstany 

ste 
| 

| 
Jeıpue] 

150 
L 

u
s
b
u
r
y
e
y
 

"aaspues 
/ 

"298 
18J10pT3SBnAg 

: 
(u) 

sgeras 
| 

720 
/ Z
I
 
|
a
g
L
S
s
I
a
n
a
ı
w
a
-
T
m
a
w
a
n
n
 

| | | |



 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

jet 
L 

L 
l 

L 
L
_
 

Du 
u
n
 

u 
4 

At 
L
t
 

L 
| 

4 
4 

# 
Hr 

HH 
ir 

u 
| 

“
a
a
 

T
u
 

w
a
p
u
a
u
m
o
y
u
s
5
s
5
r
u
g
 

I
r
 

FISTPTTTON 
Asbarggesyuri=tez]l 

Ihı 
ze 

sızs# 
pezayea]| 

l
e
l
e
v
ı
t
 

Ita 
i
i
t
o
l
 

I 
1 

1 
dsl 

woßargqw 
uraq 

zatyaa=se 
|| 

| 
.e 

zzeor 
MXal|T 

Itleo'so‘s 
|er 

| 
K
r
—
t
—
e
 

t
n
 

H 
H 

# 
4 

+ 
+
—
I
 

| 
Aspugls9 

Ss 
a1 

"zul 
uvex 

uspxen 
a7massBurs 

ayoru 
25p 

TTezun 
xSBbr3su0g=EEL]|l 

ü 
lelto‘ıt 

jm 
r
l
o
l
o
l
 

1 
1 

1 
zlel 

asıygzBnazayeg 
wrog 

zaTyag 
axepun=er 

|| 
TE 

ZLPOR 
[ 

TypsTayaes|| 
Itleo’zo'orler 

| 
H
i
t
 

ni 
+ 

ne 
# 

+
 

H
—
 

1 
3ne 

2aygJ 
A8pusstozjysen=tog| 

Tr 
sall 

Islos’co 
joa 

| 
IsI 

t
i
e
 

I 
I 

1 
cell 

asaygzönszayes 
urag 

a5Tysg 
Sıapun=gn 

| 
se 

all 
Irlzo-ır‘e 

|st 
| 

pe 
hen 

a 
# 

# 
+
 

t—I 
| 

ge 
"Tu 

ı5arg 
z
e
b
r
a
y
a
r
t
z
d
e
g
z
e
g
 

/ 
"2 

uon 
a836rgyoszıonag=zze|l 

SZ 
8L.80% 

mal] 
IsItr’et 

jem 
I
s
l
o
l
e
l
 

I 
1 

1 
zlsl 

L
S
y
D
F
s
z
S
I
y
s
y
z
e
n
 

UapuTsbar 
21yeJıon 

STp 
25p 

w
a
g
y
s
e
s
q
a
y
s
t
n
=
s
z
 

| 
95 

ZLEOr 
mäall 

Itlzo-or’z2 
|st 

| 
pl 

r
u
 

en 
pe 

" 
u 

M 
11 

FR 
f 

” 
” 

7 
e
s
 

T 
1 

I 
ns 

g
ä
l
l
g
n
e
 

T
I
g
d
a
s
ı
e
n
 

za 
y
o
a
n
p
 

u
s
u
r
s
 

n
e
 

J
y
u
n
d
u
s
z
o
u
g
 

ue 
J
ı
4
8
J
 

"
5
z
a
=
t
z
g
l
l
 

Es 
sotall 

I
s
l
o
s
*
o
z
 

Iza 

Isl 
oleel 

I 
| 

I 
ziel 

zazynzÖnszıyes 
ursg 

aaTysı 
sz2opuy=gH 

|| 
sz 

all 
I
t
l
z
o
o
r
°
»
 

{rt 
| 

g
g
 

MM 
Sg 

M 
u 

14 
4 

r 
- 

U 
” 

TTT 
1
7
7
7
1
 

| 
w
n
e
z
+
z
a
 

u
s
b
a
b
 

n 
aa 

'z'ull 
LUey 

u
s
p
I
e
m
 

a
7
n
ı
s
s
b
u
r
s
 

ayotu 
ı5p 

T
r
e
g
u
n
 

z
s
b
r
3
s
u
o
g
=
6
6
L
]
|
|
 

Il 
I 

l
2
l
o
r
'
#
t
 

Iza 
| 

l
o
l
o
l
 

I 
1 

1 
lol 

JaıymzBEnszıyes 
wreq 

zaTyaa 
sıapunser 

|| 
1 

sr 
surer 

rt 
Ty>sta4ges]| 

Itlzo‘a0zzjer | 
Pi 

3 
03 

M 
n_ 

r 
1 

4 
1
 

t 
H 

Hr 
tt 

tt 
4 

4— 
| 

a
a
a
 

'Tiull 
ge 

"Tu 
abarq 

z
a
ß
r
g
u
s
r
T
z
d
s
g
z
e
g
 

/ 
"2 

uon 
19367440S210nBg=zzell 

| 
 ez 

s690r 
all 

Isloo’zo 
joa 

| 
I
s
ı
t
l
o
l
 

I 
I 

I 
l
s
 

saysfazsaysyzsn 
uSpUTsBer 

Jayejıon 
STp 

28P 
uogydesgqyyotn=gz 

|| 
I 

Ts 
ossor 

w
a
l
l
 

Itlzo’zo'» 
jet 

| 
r
t
 

L 
L 

L 
L 

L 
I
L
 

4. 
Al 

u 
13 

1 
L 

I 
r 

L
u
 

Mn 
ir 

Tr 
Tr 

| 
MS 

44 
"zul 

puez-/uyeguyeg 
we/jne 

s
a
b
r
a
s
u
o
s
/
s
t
u
x
a
p
u
r
y
 

usbaB 
Jıyer 

"Bzasgerl| 
l 

II 
Islzo‘so 

em 
| 

Il 
olol 

I 
1 

1 
ziel 

asaypaönszıyeg 
wrag 

ZaTysa 
Szapuy=gr 

|| 
Il 

© 
Tyasteages|l 

Itizo’so‘crjtr 
| 

o
u
 

4 
1 

1 
u 

aan! 
1 

rF 
U 

Lu 
" 

T
r
 

I
 

! 
I 

ou 
ua 

* 
ge 

"Tu 
a6a7q 

z
a
ß
r
a
y
s
r
t
z
d
s
g
z
e
n
/
s
y
u
r
t
 

uon 
287673y9S110nBB=Zor|| 

ll 
32 

s:30# 
mia 

Isits 
zo 

 |ra 
Isi 

tIeel 
I 

I 
1 

2lsl 
USUDPTSZEAYSYTBA 

vaputaßbst 
JayezJ2on 

STp 
zap 

u
a
a
y
s
e
s
q
g
u
p
t
n
=
s
z
 

|| 
1 

oz 
0880# 

miall 
Itlzo’ıo‘e 

Jot 
| 

h
-
 

a 
a 

u 
u 

wi 
1 

1 
a
 

l 
OST-DT8Z 

:"aN-Tessaryos 
9 

/ 
SS 

7 
:an/asserg-uagerns 

"ı7Spues 
/ 

"238 
20J1opfsseng 

'ey 
| 

1 F 
T 

T 
m 

TT 
—— 

H
m
m
m
 

A
r
 

F
r
 

7
 

# 
+
 

—
 

Isl 
el 

s
ı
s
i
I
s
l
e
l
e
 

je 
""sugH 

url 
Harla 

I5sn] 
Sreregsallan| 

Jazol 
| 

I5a0| 
Srrreasallar 

as 
a] | 

|Ser| 
H
m
m
 

:aırez'z]] 
AAr-trezun 

fasıt 
| 

tn|-sayssxzsaflas| 
[uonlayo] 

Toy] 
tnj-szysyzon]| 

auessb 
| 

| 
araz 

[an] 
I 

I 
| 

I7eTaTsg 
wsp 

Ine 
Eimieryas 

systs 
|| 

E
i
 

Iusgraqwaßstaßbuesiysgten 
- 

€5D 
Teuzezaa| 

w
u
e
u
I
s
y
 

S
p
z
o
y
s
g
r
s
z
r
i
o
d
s
f
e
r
y
 

ste 
| 

Feapue] 
ısq 

| 1 

r-- 

yeszg-ttegun 
| 

2je 
[yos| 

ap 
308 

|| 
olatelzrajntaloxte|yas| 

zap 
ar 

Inas-s2s|»]| 
wnaea 

[egal 
IIasa6rtrs3s8°# 

pun’el| 
asj6rtregsg 

'z 
pm 

'T 
l 

l 

l 
» 

r 
r 

-/ 
awessb 

on 
/ 

90°2ZT°TE-00°T0°70 
:Sddnıp-an 

/ 
wnexaraz 

. 
— 

"| 
"an- 

+ 
asserg- 

"
5
 

| 
@ 

:eaTas 
‘oT°I0‘0z: 

ungepsgebeng 
| | I 1 

"
a
3
s
p
u
e
s
 

/ 
"135 

1
8
J
ı
o
p
t
a
s
s
n
a
 

: 

u
s
b
u
r
r
e
g
 

(u) 
ageras 

| 

320 
/
z
1
a
|
S
s
ı
2
S
s
I
I
n
s
L
w
a
-
T
ı
v
r
a
n
n
 

L



M 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

u 
a 

M 
| 

1
1
 

tt 
# 

# 
H 

t 
F
l
 

I 
n
a
a
 

'tiull 
ge 

"
T
u
 

a
b
a
r
q
 
2
S
5
r
3
y
o
T
T
z
d
s
j
r
e
n
/
s
y
u
r
T
 

v
o
n
 
a
w
ı
b
r
a
y
s
s
z
ı
o
n
a
g
=
z
o
e
l
l
 

I 
9L 

wiall 
I
s
i
#
z
'
 
t
r
 

joa 

IsI 
tl 

ol 
I
l
 

I 
zlsl 

u
s
y
s
T
s
z
s
ı
y
s
y
a
e
n
 

uspufsßsz 
Jayejzon 

a7p 
ı15p 

u
s
a
y
s
e
s
q
a
y
s
t
u
=
z
 

|| 
1 

naall 
Itlro'zr’ezlez 

| 
H
o
l
m
 

Hr 
H 

# 
H 

4
 

| 
| 

SsI3eTD 
m 

aa 
"zul 

usbarggesgyssy 
wrag 

WerToyzegg 
IFu 

JASTPFITON 
zaToyzsag=zezil 

I 
sxäll 

IsIiss 
st 

Ira 
isı 

zloi 
Tel 

I 
zisı 

SbeTsayoxasa 
ASreryum 

23013 
uvoroyzaggsgt 

| 
1 

all 
I
t
l
r
o
 

zur 
tzisz 

| 
5 

L 
L 

L 
—
 

L 
L 

I
.
 

-
H
 

At 
H 

+ 
+ 

1 

I 
s
a
 

T
u
l
 

wspuswwoxusßsßgug 
Ir 

JX87PTITON 
Aabsrggeszurg=ttz|l 

I 
ss 

mal 
“co 

j
m
|
 

Isl 
oleel 

| 
I 

I 
zlsl 

usöstgqv 
ursq 

astusasse 
| 

| 
 &5 

| 
"zr'eilse 

| 
t 

L 
L 

1 
L 

1 
„ki 

L
t
 

4
 

Es 
4 

—
+
 

4 
—
 

I 
saall 

ne 
Jayg7 

zapusßtojysen=Tos] 
1 

«s 
anal] 

"so 
jean l 

Isı 
t
i
e
 

I 
1 

1 
l
d
 

Asayggänszayeg 
wraq 

z2[ysa 
sıapunasr 

|| 
1 

ze 
suall 

or'szlsz 
| 

glich 
T
a
 

iin 
" 

- 
a
n
 

t 
tt 

Hr 
fr 

7 
—1 

| 
was 

toll 
ge 

"Tu 
abarq 

zabrayprrzdegzen 
/ 

"2 
uon 

2836734yps110nSg=zzell 
| 

 2s 
essor 

all 
"zu 

|es 
| 

Isl 
ol 

e| 
I
 

I 
zlstı 

U
S
y
O
F
s
Z
S
a
y
s
y
I
a
a
 

USpursßsı 
JıyezJ204 

STp 
25p 

u
s
I
u
p
e
s
q
u
y
p
r
n
=
s
z
 

| 
| 

8 
s280r 

mxall 
"so'zzlez 

| 
k
L
 

n 
L 
B
T
 
B
E
 

° 
l 

L
t
 

u 
u 

u 
4 

4 
4 

r 
" 

# 
” 

"7 
r 

1 
1 

ge 
yors 

uadderyos 
£0+z0 

Oo 
aa 

"T’u| 
ge 

'T’u 
36arq 

z
e
b
r
a
y
p
r
t
g
d
a
g
a
e
n
/
s
x
u
r
t
 

von 
z
a
3
6
r
a
y
s
a
z
ı
o
n
s
g
=
z
o
e
l
 

l 
Te 

6L.#0% 
| 

I
s
l
o
r
z
z
 

Ira 
I
t
o
l
z
e
l
 

I
I
 

I 
dsl 

N
S
y
D
T
s
z
s
ı
y
a
y
ı
a
n
 

uspuTabsı 
JayeJzon 

S1P 
18P 

u
s
a
y
p
e
a
q
a
y
s
ı
n
=
g
z
 

| 
oz 

wall 
zz 

B280% 
all 

Itiso‘»o's 
|zz 

| 
e
i
 

Br 
| 

L 
L
.
1
 

U
 

1 
4. 

L
E
 

1 
| 

Fr 
r 

1 
T 

T
T
 

1
7
7
7
1
 

I 
z
a
p
u
g
l
e
g
 

usbab 
Ss 

24 
"
z
u
l
 

p
u
e
r
-
/
u
y
e
g
a
y
e
g
 

w
e
/
g
n
e
 

S
a
ß
T
I
s
u
o
S
/
s
T
u
I
a
p
u
r
E
 

U
s
b
a
b
 

Jaygy 
"5zg=seLl| 

I 
I
s
|
o
z
’
s
t
 

joa 
rl 

ol 
o| 

I 
| 

I 
zıol 

a
a
y
n
z
b
n
a
z
a
y
e
g
 

uraq 
zaıysa 

Szepun=sr 
| 

l
s
 

Itleo'zt's 
Irz 

| 
i
k
 

L 
L 

1 
1 

1 
I
 

Ir 
u 

u 
L 

I 
t 

tt 
# 

u 
7
 

I 
a
a
a
 

'Tiull 
ge 

"T’u 
aBerq 

z
a
b
r
a
y
o
r
t
z
d
s
g
z
e
n
 

/ 
"2 

u
n
 

z036raysszzıonag=zzell 
N 

 zs 
8280# 

Islos’so 
|ra 

| 
Ist 

olol 
I 

I 
I 

zisı 
v
a
y
p
r
a
z
s
ı
y
a
y
ı
a
y
 

uspuTsßar 
Jayejzon 

STP 
15P 

usIypeaggystTu=Bz 
|| 

| 
oz 

o880# 
-Troxazeay]| 

Itleo‘zo°szjoz | 
i
g
 

5 5
 

4 
M 

M 
1 

1
 

t 
# 

tt 
tt 

1
 

I 
| 

s 
uall 

gue 
ne3S 

Wr 
Jayez 

2SpusBrojysen-Tisl 
Il 

= 
all 

islorsst 
Jaal 

I
s
l
o
l
o
d
 

I 
1 

1 
IE 

aaıymzönszıyeg 
wraq 

2aTyag 
arepunssr 

|| 
kl 

wall 
Itieo'so’s 

|sr 
| 

} 
il 

u 
u 

ı 
1 

ı 
a 

1 
I 

O
S
T
-
O
T
B
Z
 

: 
"
A
N
-
T
S
s
s
a
t
y
o
s
 

9
,
 

S
S
 

I 
:
a
n
/
S
s
s
e
T
y
-
u
s
g
e
r
s
s
 

"
ı
3
S
p
u
e
s
 

/ 
"
2
3
5
 
2
2
J
2
o
p
f
s
s
s
u
g
 

e
y
 

t 
r 

m 
m 

Mr 
7 

r
i
 

H
m
 

+4 
H 

H
r
 

H
r
 

7
 

I) 
HH 

r
—
 

Il 
e
l
s
ı
s
t
s
l
e
l
z
i
t
 

“auge 
url] 

Marla 
IBamjSrrreaomfar] 

Ia20l 
| 

ISenl’Srrrsgaflaras 
ı] | 

|ser| 
H
o
l
t
 

‚arrsz'z|l 
dAr-trezun 

|as|t 
| 
nl-sayexzenlas| 

 [uonlaus] 
toa| 

Ta|-sıysyzan] 
auess5 

| 
| 

arez 
|anl 

m F l
u
s
s
r
s
q
u
s
b
s
t
s
ß
u
e
s
i
y
a
y
a
s
ı
 

- 
€59 

z
e
u
ı
s
z
s
g
|
 

m 
| 

 WweuI3S4 
s
p
a
g
y
s
g
r
s
z
r
f
o
d
s
t
e
r
g
 

ste 
zeıpuer 

z2q 

+9eTgrsg 
wep 

zne 
Emagrxzg 

ayars 
|| 

Zi 
a 

Mi 

'
a
3
5
p
u
e
S
 

f 
"
2
3
5
 
2
8
J
2
0
P
T
a
s
s
n
g
 

: 

u
s
b
u
r
J
j
e
u
 

ı83ö7778958 
'z 

pım 
'T 

I 

aussad 
an 

/ 
90°2T°TE-00°10°T0 

:=ddnıg-nn 
/ 
unexaraz | 

{u) 
sgexas 

| 
| 

320 
/ 
ZI 

J
l
E
e
L
s
ı
ı
n
a
ı
w
a
-
T
ı
v
w
a
n
n
 

| 1 

yoeszn-TTegen 
| 
ze 

|ys| 
zep 

au 
|| 
latelzra|ntzloxtejuos| 

zep 
any 

Inss-szsal»| 
wnaea 

|py7] 
Izs3671r72388°# 

punsell 

"
A
 

+ 
assery-"2a5 

| 
€ 

:83785 
'0T'T0°02: 

w
n
g
e
p
s
g
e
b
s
n
y
 

|



D
i
 

9 
up 

ge 
gie 

” 
 
 

u 
K
ö
 

L 
1r 

IT 
T 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

t 
1 

| 
ne 

JayeJ 
25puUsBToFysen 

"zabstggeszurzetoz| 
os 

Mall 
Isloooor 

Im 
I
s
l
o
l
o
l
 

I 
| 

| 
tel 

z
e
a
y
n
z
i
n
s
z
ı
y
e
g
 

wraq 
1aTysa 

Sıspuw=gh 
|| 

cr 
a
l
 

Itlso*sa’ot|se 
| 

pe 
A 

4 
# 

# 
HH 

H
—
I
 

1 
K
a
s
t
u
l
 

ge 
"
T
u
 

ı
6
3
7
q
 
z
S
6
r
a
y
o
r
t
J
d
e
s
s
e
m
 

/ 
‘2 

uon 
2
8
9
6
7
7
y
0
S
2
ı
0
n
s
@
=
z
z
e
l
l
 

LE 
mxall 

I
s
|
v
o
'
s
o
 

I
m
 

| 
Is! 

tl 
ol 

I 
1 

1 
zlsı 

uUsSyOfszsaysyzan 
veputabst 

JayeJıon 
@Tp 

Asp 
usgjysesquystn=gz 

| 
Ir 

Mxall 
Itlso’zo’stise 

| 
E
S
 

ig 
Sr 

Y 
- 

# 
14 

H— 
I 

a 
uartul 

ge 
"Tu 

aBsrq 
zabraysrrzdszzep 

/ 
"X 

uon 
zagbraypazıonsgezzell 

ir 
muall 

Irlerıt 
Ira 

Isl 
ole]| 

I 
I 

| 
zisl 

uoysfszsıysyTen 
uspuTaßer 

Jayejzon 
Sp 

Iap 
uaIypraqzyotn=Bz 

|| 
6 

nal 
ItIso'ro‘sz|re 

| 
H
m
 

H 
H 

4 
HH 

>
 

| 
Ss 

usaz0 
sus 

z
u
l
 

ge 
"zu 

aberq 
zabrIuoTTzdegzen/syurt 

un 
183672408110AB8=EDEl|| 

I 
ve 

Taon/pedonj| 
Isiss’co 

12a | 
Ist 

tie 
I 

I 
| 

zlsl 
uayprszsayayısn 

usputabaz 
JayejJ1oA 

aTp 
28p 

usJyoesqyupTNn=gz 
|| 

Il 
€ 

mal 
Itlso’zr’stiee 

| 
p
e
r
l
 

4 
# 

1 
4
 

H— 
| 

za 
uobab 

N 
ua 

2
 
u
l
l
ö
u
m
p
u
m
a
n
g
s
/
S
u
n
z
n
a
r
y
 

ue 
sayseı 

yoeu 
uedsrggg 

ursg 
z
a
t
y
s
j
a
y
e
a
=
z
z
t
l
 

l 
I 

l
e
l
o
r
s
t
 

Im | 
r
l
o
l
o
l
 

I 
1 

1 
ziol 

Jeıymzönszıyes 
ufsq 

zoTyaa 
Srapuy=sr 

|| 
I 

x 
rt 

r
l
 

Itlso‘co‘er|ze 
| 

a
 

U 
H 

H 
H 

H 
et 

- 
r— 

I 
aaa 

'Tiull 
ge 

"Tu 
aborq 

zabrayortzäsirey 
/ 

"2 
uon 

zaabraypazıonsgezzell 
I 

se 
nal 

Islst’st 
I|za | 

Ist 
olol 

I 
I 

I 
zlsı 

YSyDFSzSsıyaytaA 
USpuTsbsz 

JzyeJXon 
STp 

Zap 
uagupeaggystn=Bz 

|| 
I 

st 
wall 

ItIso’z0°r 
|te 

| 1 I I 1 1 | | 1 I l } 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
  

 
 

P
o
l
l
 

# 
# 

# 
HH 

+ 
| 

0 
aallane 

"FTadezzem 
za 

yoanp 
uaurs 

n
e
 

a
y
u
n
d
u
s
g
o
m
 

we 
gaygy 

"5zastzs| 
ob 

sz 
ezon]| 

IsIso’st 
Ira 

Isl 
ol 

ol 
I
 

I 
l
t
 

s
ı
y
n
j
b
n
a
z
ı
y
e
g
 

ursg 
IaTysg 

szspuy=sr 
|| 

se 
m
a
l
 

Itiso’vo-s 
[oe 

kr 
L 

J
.
 

l 
1 

ı 
1
1
 

2 
u 

lı 
ı
ı
 

1 
} 

5 
4 

tt 
HH 

Hr 
l 

puegs:zo 
5 

wall 
u
s
z
n
s
ı
y
/
u
s
ö
s
t
q
u
r
g
 

- 
oa 

2abrasuog=g6El 
er 

MRall 
l
e
l
o
r
z
t
 

|za 
I
s
t
e
o
l
e
l
 

I 
I 

I 
zlsl 

asaygzönszayeg 
wraq 

29Tysa 
Srapunssr 

|| 
T 

pezzyeall 
I
t
I
s
o
-
c
o
s
t
l
s
z
 

pi 
1 

00 
u 

u 
11 

ı 
F 

tr 
A 

tt 
I
 

| 
n
a
s
 

'Tiull 
ge 

"T’u 
abarq 

z
a
ß
r
a
y
s
r
r
z
d
e
g
z
e
g
 

/ 
"2 

uon 
2835r4U08110R8Sg=ZzZell 

ze 
all 

Isls#'st 
joa 

IsI 
o
l
e
l
 

I 
I 

I 
zlsı 

u
S
U
D
T
S
Z
S
1
y
e
y
I
S
A
 

uSpuTsßbaT 
J1ye7J104 

STp 
1ap 

u
s
I
y
p
e
s
g
J
y
a
T
n
=
g
z
 

|| 
sh 

maall 
ItIso‘to‘s 

|sz 
u 

u 
u 

Mi 
u 

ı 
1
 

| 
OST-OTSZ 

: "aN-TeSssnTuss 
8 

/ 
SSH 

IT 
:
a
n
/
a
s
s
e
r
y
-
u
s
g
e
r
j
s
 

"z235puUeS 
/ 

"235 
18J10p[essng 

'ey 
| 

rt 
r 

Ar 
F 

m 
Fr 

7
 

H
Ä
—
m
—
 

IH 
—
r
 

I
r
 

=
 

+ 
4
—
 

I
s
l
e
l
s
i
I
s
I
 

l
e
 

| 
It 

"ayon 
url 

I
z
j
3
 

|6an| 
Srrreaeallar| 

Jazol 
| 

Sam] 
-Srrregsallar 

as 
ı]| 

| 
ISeı] 

H
m
m
 

:strez'zil 
@Aı-Trezun 

|as|t 
| 

tn|-saysxasallas]| 
|uomfauo| 

Tou| 
ın|-sayaxzeajl 

auess6 
| 

| 
Araz 

Ian 
| 

I 
peszg-Trezun 

|| 
2]e 

[425] 
2Sp 

am 
|| 
2]aTelzTa|atajoyreluos] 

asp 
are 

Inss-szsa]l»| 
unzea 

|py7| 
| 

F37eTgr>g 
wsp 

jne 
B
u
m
z
e
t
y
r
a
 

syaTs 
l 

I
a
s
3
1
6
7
7
7
8
2
3
5
8
°
7
 

pun:gl| 
A8356T7T73J88 

'z 
pım 

‘T 
N 

I 
Ps 
t 

x 
Pi 

M 
T 

l
u
s
a
r
s
y
u
s
b
s
t
s
ß
u
e
s
a
y
s
g
ı
s
n
 

- 
eso 

zeuzszaa| 
auessb 

an 
/ 

9
0
°
Z
T
°
T
E
-
0
0
°
I
0
°
T
0
 

seddnıg-na 
/ 

wmersraz 
I 

” 
[
|
 

® 
"
A
N
-
 

+ 
S
8
B
e
I
y
-
"
ı
3
5
 

I 
# 

8
3
7
8
8
5
 

’
O
T
'
T
O
'
o
r
:
 

u
n
y
e
p
s
g
e
ß
s
n
g
 

| 
 wwewI3S4 

spxoyagrszrrodstary 
ste 

| 
"aıspues 

/ 
"195 

18J20pTessuq 
: 

{u} 
ageras 

| 
| 

gexpuer 
zaa 

| 
usburyen 

F 
2
0
/
2
 
|
S
L
S
I
I
N
a
L
W
a
 

-
T
ı
I
w
a
e
n
n
 

G
a
s
 

L 

L 

ik



[ 

 
 

1 
M 

n 
1 

1 
1 

1t 
1 

" 
IT 

T 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

j 
r 

1 
| 

a
u
a
t
u
l
 

ge 
T
u
 

36074 
z
a
b
r
a
y
p
r
r
z
d
e
g
z
e
n
/
s
r
u
r
t
 

won 
181672108220128-Zofl| 

Il 
1 

miall 
Isloo'ıt 

Ijes 
| 

Isl 
ol 

ol 
I 

1 
1 

ziel 
u
a
y
o
T
s
z
s
a
y
a
y
r
e
y
 

uspufaßsr 
aıyeJzon 

S
p
 

15p 
u
s
g
y
s
e
s
q
a
y
s
r
n
=
z
 

|| 
I 

se 
mäal| 

Itlso*tr-rrjos 
| 

H
i
t
 

w
i
 

4 
wi 

H 
+ 

4 
+ 

14 
+ 

1 
| 

n
a
d
t
u
l
 

ge 
"Tu 

aberg 
a
s
6
r
a
y
o
r
T
J
d
e
s
z
e
n
/
s
y
u
r
t
 

von 
zaabraysazıonsg=zoell 

l 
ss 

Mall 
I#Ise’rt 

Ira 
| 

I
s
I
o
l
o
l
 

I 
I 

I 
elsl 

v
a
y
s
r
a
z
s
a
y
s
y
ı
s
ı
 

USpuTaßsı 
JayeJıon 

STp 
Zap 

u
e
r
y
p
e
s
q
u
u
p
t
n
=
B
z
 

|| 
1 

all 
Itlso"so’zrise 

| 
i
n
 
5
 

+ 
—
t
 

H 
# 

H
—
i
 

I 
M 

ual 
3207PFIIOX 

ay9sr25 
zSpexab 

Ine 
zusyzanusbsg 

wr 
Sbnszayeg=Teg|| 

Il 
» 

maall 
leltt’zz 

les 
| 

Ist 
o
l
e
l
 

I 
I 

I 
l
l
 

s
o
q
s
b
a
y
e
r
s
s
y
s
s
u
 

sep 
usbab 

JoIsısa=Tt 
|| 

I 
T 

midll 
Itlso°zo"stise 

| 
T
r
 

= 
H 

H 
HH 

| 
z
e
a
a
r
5
t
e
ß
u
p
r
g
 

"5 
S 

ua’ıul| 
p
u
e
z
-
/
u
y
e
g
a
y
e
s
 

we/zne 
s
o
b
r
a
s
u
o
s
/
s
t
u
r
s
p
u
r
k
 

ueßeb 
a1yeJ 

"6z3=6Ec]l 
ll 

I 
leloo‘'so 

|ra | 
l
o
l
o
l
 

I 
1 

1 
lol 

s
ı
m
z
ö
n
a
z
ı
y
e
g
 

ursq 
zoTyag 

Srapın=sp 
|| 

I
o
 

E 
Tyastsazes]| 

Itiso‘so’stlee 
| 

FH 
u 

ıL 
n 

u 
1 

1 
— 

I 
OST-OTEZ 

: "AN-Tassntyos 
2 

/ 
SSH 

I 
:aN/assery-usgerIs 

"Zaspueg 
/ 

"275 
28J1op[sssua 

'wy 
| 

F 
T 

T 
MT 

Mr 
IT 

u
g
 

H
m
 

H 
4
-
7
 

H
—
—
—
r
 

rm 
# 

H
H
 

H— 
I
s
l
e
l
s
i
s
i
s
l
e
l
z
h
t
l
 

"auoR 
url] 

Weıla 
[Bon] 

Srrssasgllar| 
[320] 

| 
|Sen|Srrreasalar 

as 
z] | 

ISez| 
H
t
m
l
 

0
0
 

straz'z]] 
Ar-Tregun 

Jasjt 
| 
nj-szusszeallas| 

Iuomlayo| 
toy| 

Inj-saysyzan]| 
auesas 

| 
| 

arez 
Ianl 

| 
1 

supesan-tregun 
| 

2le 
[4os| 

aep 
axv 

J| 
alarelzraintzjoxteluns| 

zap 
Jav 

fuoS-sasa|s| 
umaea 

|pga| 
| 

asetgrag 
wsp 

zne 
Bunzpryag 

ayars 
|| 

IIas35rtrs380°» 
pun-gjl 

zeabttrageg 
"zZ 

pım 
'T 

l 
| 

E 
u 

M 
n 

n 
1 

 
 

r 
1 

|
u
s
3
T
s
y
u
s
ß
s
t
s
s
w
e
s
ı
y
s
y
z
e
n
 

- 
£
8
9
 

3
e
u
r
s
z
e
g
|
 

w
e
s
s
ß
 

nn 
/ 

3
0
°
E
T
°
I
E
-
0
0
°
1
0
°
T
0
 

:addnıg-na 
/ 

unexıraz 
| 

.. 
Pr 

Kin 
a 

- 
m
m
 

4
 

F
A
N
 

+ 
assery-"2Is 

| 
S 

:eITaS 
'oT'T0°0z: 

w
n
a
e
p
s
g
e
b
e
n
y
 

| 
I 

w
e
u
j
J
s
n
 

S
p
ı
g
y
s
g
q
r
s
z
T
T
o
d
s
t
s
r
y
 

ste 
| 

"
ı
3
5
p
u
e
g
 

/ 
"295 

z
8
B
J
a
o
p
g
s
s
s
n
g
 

: 
iu} 

a
g
e
x
i
s
 

| 
I 

| 
Jeıpue] 

asq 
| 

| J 

. 
waßuryey 

: 
3
0
/
2
 

J
a
L
ı
s
ı
r
ı
n
a
L
®
w
a
-
T
ı
w
a
n
n
 

L 
1 

1



Von: 2. 1del 
era Montag, 18. Januar 2010 14:00 
n: 

Betreff: Sandstraße 

ir 

in Vorbereitung zu dem Termin nächste Woche Dienstag um 15 h habe ich Zählungen 
durchführen lassen mit folgenden Ergebnissen: 

1. 3.12... 11 = 12 h 

Fußgänger: 42 
Radfahrer: 19 
Fahrzeuge i.R. Düsseldorfer Str.:189 

i.R. Schranke: 248 

Gesamt-Fahrzeugaufkommen: 437 

4.12., 16,30 - 17.30 h 

Fußgänger: 33 
Radfahrer: 18 
Fahrzeuge i.R. Düsseldorfer Str.:280 

i.R. Schranke: 240 

Gesamt-Fahrzeugaufkommen: 520 

3. 8.12.,7-8&h 

Fußgänger: 34 
Radfahrer: 28 
Fahrzeuge i.R. Düsseldorfer Str.: 97 

i.R. Schranke: 239 

Gesamt-Fahrzeugaufkommen: 336 

4. 8.12., 18-19 h 

Fußgänger: 37 . 
Radfahrer: 19 " 

| 
Fahrzeuge i.R. Düsseldorfer Str.: 224 

i.R. Schranke: 155 | 

Gesamt-Fahrzeugaufkommen: 379 | 

Es bleibt festzustellen, dass. rein zahlenmäßig das Fahrzeugaufkommen einen Überweg 
zuläßt; bei den Fußgängern ist das nicht so. Selbst wenn man hinsichtlich der | 
Fußgängerzahlen eine Ausnahme machen würde, könnte der Überweg nicht an die von den 
Gremien gedachte Stelle (Sanddstraße unmittelbar hinter der Einmündung Düsseldorfer 
Str.) vorgesehen werden. 

Ich habe diese Zahlen und Ihr Schreiben mal noch nicht weitergegeben; das kann ich 
immer noch im Rahmen des Termins und/oder der Sitzung erledigen, 

Viele Grüße


